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A Berlin 8 Juni Die Vorſchrift des Penſionsgeſetzes

von 1872 daß den den unmittelbaren Staatsdienſtübertretenden Gemeindebeamten die im Gemeindedie zſt

zu gebrachte Zeit bei ihrer ſpäteren Penſionirung nur dann
angerechnet werden darf wenn ihnen die Anrechnung bei ihrer
Anſtellnng in einem unmittelbaren Staatsdienſt mit königlicher
Genehmigung zugeſichert iſt wird ſeitens der betr Perſonen
hänfig wegen Unkenntniß unbeachtet gelaſſen was vornehmlich
für Geiſtliche und Lehrer die aus dem Genteindedienſt in den
Strafanſtaltsdienſt übertreten empfindliche Nachtheile zur Folge
haben kann Der Miniſter des Jnnern hat deshalb beſtimmt
daß in Zukunft Geiſtliche und Lehrer die in den Strafanſtalts
dienſt übergenommen zu werden wünſchen in allen Fällen wenn
ihr Geſuch ſich zur Verückſichtigung eignet zunächſt auf die Be
deutung des 8 19 des erwähnten Geſetzes ausdrücklich aufmerk
fam zu machen ſind

Die Novelle zum Strafgeſetzbuch welche als Erſatz für
das Sozialiſtengeſetz vor Monaten dem Bundesrathe
vorgelegt worden iſt ſoll aufgegeben ſein im Herbſt würde
ſo heißt es dem Bundesrath eine andere Vorlage auf ganz
neuen Grundlagen gemacht Das Endergebniß ſoll die
Schaffung eines gemilderten mit Rechtsbürgſchaften um
ebenen aber dauernden Sozialiſtengeſetzes ſein
uf dieſe Quadratur des Cirkels ein mit Rechts

bürgſchaften umgebenes dauerndes Ausnahmegeſetz muß man
geſpannt ſein

Die Lib Korr ſchreibt Da die Oberſchl Grenzztg
gen welche die Staatsanwaltſchaft Anklage wegen Beins des Herzogs Ernſt von Koburg Gotha

erhoben hat weil das Blatt die Broſchüre Auch ein
Programm aus den 99 Tagen als eine Schmähſchrift
ſo ſtand es neulich auch im Anzeigentheil der Kob Ztg

bezeichnet hat nicht in SachſfenKoburg Gotha erſcheint
kann die Anklage nur aufgrund des 88 99 des St B er
hoben werden Nach dieſem aber tritt die Verfolgung nur
mit Ermächtigung des Beleidigten ein Man muß

alſo annehmen daß der Herzog Ernſt in ſeiner Eigenſchaſt
als Verfaſſer der in Rede ſtehenden Broſchüre den Staats
anwalt in Beuthen zur Verfolgung der Oberſchleſ Grenzztg
ermächtigt hat Oder der Staatsanwalt hat den Art 99 des
St G B verletzt

Die Verfügung des Kultusminiſters v Goßler
wodurch ſämmtliche Regierungen und ProvinzialSchulkollegien
angewieſen werden den Volksſchul und Seminar
lehrern zum Beſuch der Allgemeinen deutſchen
Lehrerverſammlung in Augsburg für die Pfingſt
woche uneingeſchränkt Urlaub zu ertheilen findet in
der Lehrerſchaft freudigen Beifall Herr v Goßler hat damit
gezeigt daß er den Werth der Lehrerverſammlungen zu ſchätzen
weiß und nicht geſonnen iſt die preußiſchen Lehrer wie es in
den fünfziger und ſechziger Jahren geſchehen iſt von der Theil
nahme an dem frei ſich entwickelnden pädagogiſchen Leben ab
zuſchließen Miniſter v Goßler hat damit die Schranken
durchbrochen an deren Aufbau ſein Vorgänger Exminiſter
v Puttkamer ſo eifrig gearbeitet hat Schritt für Schritt
hat ſich der jetzige Kultusminiſter den Lehrerverſammlungen
und Lehrervereinen genähert aber erſt die Verhandlungen des
letzten Jahres ſcheinen ihm die volle Bedeutung der freien
pädagogiſchen Arbeit erſchloſſen zu haben denn noch im Vor
jahre lautete die Urlaubsbewilligung zu dem auf preußiſchem
Boden tagenden Deutſchen Lehrertage viel weniger entgegen
kommend Für die erfolgreiche Arbeit der Lehrerverſamm
W iſt dieſe Stellung des Miniſters von großer Be
eutung

Ueber die rechtliche Stellung der Fortbildungs
ſchule wird der N A Z aus Schleſien geſchrieben

Jn vielen Städten Schleſiens nehmen die Handwerker
innungen zu der Fortbildungsſchule eine gegneriſche Stellung
ein da die e nach dem vom Handelsminiſter gegebenen twurfe den Beſuch der Fortbildungs
ſchulen unter Strafandrohung zu einem obligatoriſchen machen
Jn den meiſten Städten iſt eine Verſäumniß der Schule ſtets
mit Geldſtrafen an dem betr Handwerksmeiſter geahndet
worden
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14 Kapitel
Siegfried hatte die Eröffnungen ſeines Vaters mit weit

mehr Faſſung hingenommen als Graf Nikolaus für möglich
gehalten hatte Die Nothwendigkeit der ſofortigen Abreiſe ſah
er vollkommer ein und im übrigen bemerkte er ziemlich kühl
wenn Andreg nun einmal eine unüberwindliche Abneigung
gegen ihn habe ſo ſei jedenfalls gut daß dies vor der offiziellen
Verlobung zur Sprache gekommen Seine Sachen waren
raſch gepackt ſo raſch in der That daß der Vater ſich des
Gedankens nicht erwehren konnte vieſer plötzliche Aufbruch ſei
ſchon ein wenig vorbereitet geweſen und ehe noch die an
beraumte Stunde völlig abgelaufen war ſaßen Vater und

ſeg bereits im Wagen und rollten der Eiſenbahn
ation zu
Ueberhaupt konnte ſich Graf Nikolaus nicht in ſeinen Sohn

Daß Siegfried vor der Abreiſe weder den Grafen
zlius noch Andrea hatte ſehen wollen fand er natürlich

unbegreiflich aber blieb ihm daß er kein böſes Wort für Vater
oder Tochter hatte Während Graf Nikolaus zornig dahin
r und in ſeinen Ausdrücken nicht eben wähleriſch war
aß Siegfried ſtill in ſeiner Wagenecke ungewöhnlich bleich
war und ſehr ernſthaft aber ganz ruhig Nur wenn der
ater Andrea angriff warf er entſchuldigende Worte da

zwiſchen und dann und wann ſchien es dem Grafen als
Meere er irgend eine Mittheilung die auf ſeinen Lippen

webte
Hat dieſer Menſch Blut in den Adern oder Milch und

Waſſer dachte Graf Nikolaus halb erſtaunt halb zornig
Wenn mir in meiner Jugend ein ſolcher Affront zutheil ge
worden wäre ich hätte doch das Schloß nicht verlaſſen ohne
Julius durch und durch geſpießt zu haben Unſere jetzige
Jugend denkt zu viel und vor lauter Nachdenken verliert ſie
allen Schneid Da aber Siegfried auf eine derartige laute

merkung nur mit einem zerſtreuten Lächeln antwortete ver
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den Handwerkerinnungen zu Frauſtadt Provinz Poſen eingegentheiliges Urtheil erſtritten worden iſt Dis Schöffen
ericht zu Frauſtadt ſowie das Landgericht zu Liſſa ſprachen
n einer Verſäumnißſache den Angeklagten frei Die vom

Staatsanwalt beim Kammergericht eingelegte Berufung wurde
mit folgender Begründung verworfen Den Ortspolizei Ver
ordnungen welche den Beſuch der Fortbildungsſchulen regeln
und Beſtrafungen in Verſäumnißfällen feſtſtellen wohnt eine
rechtsverbindliche Kraft nicht bei Es kann nicht anerkannt
werden daß die Fürſorge dafür daß gewiſſe Geſellſchaftsklaſſen
W eine über das Ziel der Elementarſchule hinausgehende
Bildung aneignen zu den Gegenſtänden ortspolizeilicher Vor
ſchriften im Sinne des 8 6 des Geſetzes über die Polizei
verwaltung vom 11 Mai 18650 Wert Das Fortbildungs
ſchulweſen hat auch ſeine Regelung in der Reichsgewerbeordnung
gefunden Wenn die Staatsanwaltſchaft noch auf das Geſetz
vom 4 Mai 1886 hinweiſt wonach der Handelsminiſter Zu
ſchüſſe zur Unterhaltung der Fortbildungsſchuleu ſofern ſie
ſich den Forderungen der Staatsregierung anbequemen ge
währt oder ſolche auf Staatskoſten überhanpt errichten kann
und wenn die Revidentin hieraus ein hervorragendes ſtaatliches

ntereſſe an dem Beſuche der Fortbildungsſchule herleitet ſo
iſt dieſer Umſtand doch nicht geeignet die rechtliche Natur des
Fortbildungsſchulweſens zu ändern

Es liegt ſo fährt die N A fort im Jntereſſe des
deutſchen Handwerkerſtandes ſich auch ohne den Succurs der
Polizei das gewiß nützliche Jnſtitut der Fortbildungsſchule in
lebenskräftiger Friſche zu erhalten und es wird ſeine Aufgabe
ſein die gefährlichen Konſequenzen dieſes Kammergerichts
entſcheides die nicht ausbleiben werden dadurch zu bekämpfen
daß er ſeinerſeits für grier ien Beſuch der Fortdildungs
ſchulen eintritt denn eine Fortbildungsſchule ohne Schulzwang
von irgend welcher Seite ausgeübt iſt nicht denkbar

Mit weißen Mützen werden Offiziere und Mann
ſchaften des Geſchwaders welches den Kaiſer nach
England begleiten wird ausgerüſtet Die Mützen waren bisher
nur zum Gebrauch in heißen Gegenden beſtimmt Jm ganzen
werden für die Fahrt nach England 4200 Offiziere und Mann
ſchaften mit der erwähnten Kopfbedeckung verſehen

Wie der N Görl Anz meldet hat der Regierungs und
Schulrath Bock zu Liegnitz die Jnſpektion über die Schulen
in den größeren Städten ſeines Bezirks Görlitz und Liegnitz
niedergelegt Herr Bock ſcheint ſich von der Ausſichtsloſigkeit
ſeiner Bemühungen um die Rückwärtsrevidirung der 6klaſſigen
in 4klaſſige Schulen ziemlich raſch überzeugt zu haben

Vor einiger Zeit tauchte in einer Verſammlung nothleidender
Großgrundbeſitzer welche über den Mangel an Arbeitskräften
klagte der Gedanke auf chineſiſche Arbeiter nach Deutſch
land einzuführen Der Plan der damals Spott erregte und
ſchließlich von ſeinen Urhebern verleugnet wurde hat jetzt in
Hamburg prrrtiſ Anwendung gefunden Die deutſche Dampf
ſchiffsrhederei zu Hamburg hat auf drei ihrer Schiffe Chineſen
als Feuerleute und Kohlentrimmer angeſtellt Die bisherigen
Arbeiter erhielten Entlaſſungsſcheine auf denen denſelben bezeugt
wurde daß ſie in Bezug auf Fleiß Nüchternheit und Fähigkeiten
das Prädikat ſehr gut verdient hätten Als Grund für die
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Rhede befanden die armirten Boote mit den Beſatzungen dieſer
Schiffe ab Um 6 Uhr begann die Ausſchiffung an
wobei unſere Marinemannſchaften durch die ungünſtigen Strand
verhältniſſe gezwungen waren bis an die Hüften durchs Waſſer
an den Strand zu waten An Land hatte das Expeditionscorpsdes Reichstommiſſſars bereits Aufſtellung genommen Daſſelbe

beſtand aus Sudaneſen Sulus deutſchen Unteroffizieren den
durch die Marine ausgebildeten Askaris und ungefähr 150
Waniamweſileuten von der ſchon ſeit 10 Monaten in Baga
moyo lagernden und auf die Wiederkehr ruhiger Ver
hältniſſe wartenden Elfenbeinkarawane aus dem Jnnern Afrika s
welche den Arabern ebenfalls Rache geſchworen haben
letztere ihnen mehrfach Weiber und Kinder geſtohlen um ſie
als Sklaven zu verkaufen und einmal ſogar ihr im Schutz
bereich des Uſagarahauſes belegenes Gebäude angegriffen
haben Je ein Matroſenzug S M Schiffe Leipzig Carola
und Schwalbe ſchloſſen ſich unter Führung des Hrn Lorvetten
kapitäns rer Kommandant S M Kreuzers Schwalbeden Truppen des Reichskommiſſars an welch keßtece von Hrn

Hauptmann Wißmann Freiherrn v Gravenreuth und mehreren
berittenen Offizieren geführt wurden Die Artillerie beſtand aus
den beiden kleinen 4,7 em Schnellfeuerkanonen des Stationshauſes
von denen ſich die eine noch vor wenig Wochen in den Händen
der Araber befunden hat denen ſie jedoch durch die r
mannſchaften S M Kreuzerfregatte Leipzig in dem Ausfa
gefecht vom 3 März d J entriſſen worden iſt und nun wieder
segrn die Aufſtändiſchen ſelbſt gerichtet werden ſollte

Im 7 Uhr ſetzte ſich der ſlattliche Zug in Bewegung Die
deutſchen Unteroſfiziere welche zuſammen für ſich einen Zug
bildeten gingen in Weiß die Sudaneſen in der gelben Drell
uniform mit dem rothen Fez die Zulus trugen leichte blaue An
züge mit ſchwarzweißrothen Kragenſtreifen die Matroſen blaue
Hemden weiße Hoſen lange Stiefel und Strohhüte die aus dem
Innern gekommenen Waniamweſi ihr buntes Nationalkoſtüm mit
vielen en an den Füßen und Armen Damit dieſe
von den feindlichen Negern nachher beim Gefecht zu unterſcheiden
waren hatte der Reichskommiſſar bunte Tücher an dieſelben
verausgaben laſſen welche ſie ſich als Turban um den Kopf
legen mußten Bewaffnet waren dieſelben mit Speeren und
T aller Art ſogar alte Steinſchloßflinten fand man bei
ihnen vor

Der Weg führte abwechſelnd durch Palmenwälder und mit faſt
mannshohem Gras beſtandene Ebenen in denen kein Baum oder
Strauch die Hindurchziehenden vor den ſengenden Sonnenſtrahlen
ſchützte Nach etwa einſtündigem Marſche verſperrte den bis
dahin noch wenigſtens leidlich gangbaren Weg ein großer Sumpf
der durchſchritten werden mußte wobei die Truppen etwa
20 Minuten bis zu den Knieen im Sumpfe marſchiren mußten
hier zogen die ſchwarzen Soldaten welche bis dahin nie Schuh
zeug getragen hatten ihre Schuhe zum Theil aus und ließen die
ſelben einfach hinter ſich liegen da es ihnen barfuß bequemer wax

Endlich nach zweiſtündigem Marſche kamen die Truppen bis
auf 600 m an das feindliche Lager heran nun wurde Halt gemacht
die Mannſchaften in Schützenlinie auseinandergezogen und ab
gewartet ob die Araber nicht angreifen würden dieſe aber fühlten
ſich in ihrem Lager ſo ſicher und dachten nicht daran die Feind
ſeligkeiten zu eröffnen

Das Lager ſelbſt war auf einer kleinen Anböhe in länglich
runder Ausdehnung gelegen und durch dicke Palmſtämme von
ungefähr 21 9 m Höhe rund umgeben welche wieder durch quer

Entlaſſung iſt in den Scheinen wörtlich angegeben Das Schiff
wird mit Chineſen beſetzt Eine Erklärung dieſes Vorganges
iſt von ſeiten der Rhederei noch nicht erfolgt

Die Staatsregierung hat wie bereits bekannt einzelne
Kommiſſare nach Schleſien entſandt um mit der Ausführung der
Flußregulirungen in Oberſchleſien für welche durch Gefetz erhebliche Beiträge zur Verfügung geſtellt find zu beginnen

Nach der Schleſ Ztg handelt es ſich zunächſt um die Regu
lirung der Psczynka mit dem Kortzinietz im Kreiſe Pleß der
Goſtyne mit der Mletzna der Olſa der Malapane und der Oder
Die Koſten welche zur Ausführung der in Ausſicht genommenen
Arbeiten erforderlich ſind werden oberflächlich wie folgt geſchätzt
für die Psczynka auf 180,000 Mark für die Goſtyne auf 100,000
Mark für die Olſa einſchließlich der Regulirung der Schottkowka
mündung auf 480,000 Mark für die Malapane auf 500,000 Mark
und für die Oder auf 566,000 Mark

Berlin 8 Juni S M Kanonenboot Jltis, Kom
mandant Korvetten Kapitän v Eickſtedt iſt am 7 Juni in
Shanghai eingetroffen

Die Erſtürmung des Lagers von Buſchiri
Aus Sanſibar erhält der Hannoverſche Courier einen Bericht

über die am 8 Mai d J erfolgte Erſtürmung des Lagers der
Aufſtändiſchen in Deutſch Oſtafrika von dem es heißt

Am Morgen des 8 Mai um 6 Uhr ſetzten von Bord S M
Recht großes Aufſehen erregt es deshalb daß von

darüber befeſtigte Stämme untereinander verbunden waren
Das erſte was ſich außerhalb der Palliſgaden ſehen ließ war

Buſchiris gezäumter Eſel ohne welchen ſich derſelbe wegen ſeiner
arten Korpulenz nicht gut fortzubewegen vermag Hauptmann

Wißmann feuerte ſeinen Revolver auf denſelben ab dieſes war
nun für die ſchwarzen Truppen ſowohl als auch für die Araber
das Signal zum Angriff und es begann augenblicklich auf beiden
Seiten ein mörderiſches Feuer die Geſchütze wurden gegen die
Palliſaden gerichtet und die Matroſen brachen durch die vor
geſchobene Zulu Schützenlinte hindurch pflanzten die Seiten
gewehre auf und rückten in vier Abtheilungen gegen das Lager
vor unter fortwährendem heftigen feindlichen Kugelregen bis auf
ungefähr 200 m von wo aus ſie mit Marſch Marſch Hurrah
die Palliſaden erſtürmten dieſelben überſtiegen und den Feind
nun im eigenen Lager Mann gegen Mann vor die Klinge
forderten

Gleichzeitig mit den Matroſen war auch der unerſchrockene
Freiherr v Gravenreuth zu Pferde bei den Palliſaden ange
kommen er ſtellte ſich auf das Pferd und ſchwang ſich ins Lager
wo nun ein grimmes Handgemenge entſtand wobei der Unter
lieut z See Schelle von S M S Schwalbe welcher der erſte
im feindlichen Lager geweſen und der Matroſe Föll von S M S
Leipzig getödtet der Matroſe Klebba von S M S Schwalbe

ſchwer am Oberarm verwundet wurde was die Amputatton des
ſelhen nothwendig machte weiter wurde verwundet Hr Jliich
Offizier der Wißmanntruppe durch einen Schuß in den Rücken
woraus derſelbe ſich anfangs zwar nichts machte ſondern ruhig

Schiffe Leipzig, Carola und Schwalbe, welche ſich auf der

Auf der Station angekommen hatte Graf Nikolaus aufs
neue Gelegenheit in Erſtaunen zu gerathen Siegfried nahm
ſein Billet direkt nach der Reſidenz Auf des Vaters ver
wunderte Frage erklärte er ruhig aber ſehr beſtimmt daß er
es bei der eigenthümlichen Wendung der Dinge vorziehe nicht
mit dem Vater zuſammen auf dem Hohenſtein anzukommen
Er liebe nun einmal nervenerregende Scenen nicht auch laſſe
er ſich nicht gern bemitleiden und beides ſei unvermeidlich
Sei der erſte Sturm vorüber ſo wolle er gern den Reſt ſeines
Urlaubs auf dem Hohenſtein zubringen für jetzt müſſe er
jedoch allein ſein Graf Nikolaus konnte ihm in dieſen Punkten
nicht ganz unrecht geben und ſo trennten ſich denn Vaterund Sohn im beſten Einverſtändniß An der Thür des

Coups6 s ſagte Graf Nikolaus noch Um die Samelſon ſche
Geſchichte ſorge dich weiter nicht Natürlich ſollſt du nicht zu
kurz kommen weil Andrea Launen hat Mein Juſtizrath hat
die Sache in Händen und wird ſie ordnen Das Zuſchlagen
der Thür und der Signalpfiff der Lokomotive ſchnitt Sieg
frieds etwas heiſeren Dank ab

Hätte er geahnt daß Melitta in derſelben Stunde in der
ſein Zug ſich in Bewegung ſetzte ihr müdes Haupt auf Onkel
Lebrechts Beitt zum Schlaf niederlegte und die alte Anne
Marie ſeinen Knabnn mit derſelben Zärtlichkeit auf dem Arm
wiegte mit der ſie ihn dereinſt gewiegt er wäre mit dem
Vater nach dem Hohenſtein gefahren

Einige Stunden ſpäter hielt die Gräfin Urſula folgendes
Telegramm in der Hand

Um 4 Uhr Wagen an Bahn Keine Verlobung Andrea

zurückgetreten NikolausEin Bote hatte es von der Station heraufgebracht
Die Gräfin die ſich im Garten befand ſah erſt den Boten

an dann den Diener der denſelben zurechtgewieſen hatte dann
ihre Kinder die erwartungsvoll vor ihr ſtanden dann den
blauen Frühlingshimmel die ſich verjüngende Erde und
endlich ſagte ſie mit brechender Stimme Herr Müller Wo
iſt Her Müller

Jn ſeiner Stube GräfinRufen Sie ihn Sofort In mein Zimmerl
Diener Bote und ſahen der Davoneilenden be

weiter focht nunmehr aber doch damit krank daniederliegt

Leſen Siel Die Gräfin reichte dem eintretenden Sekretär
das Telegramm

Herr Müller entfärbte ſich
Andrea zurückgetreten murmelte er

war ich nicht gefaßt
Was nun verſetzte die Gräfin tonlos

Es trat eine lange Pauſe ein
Was nun wiederhokte der Sekretär ebenſo vJetzt

gnädigſte Gräfin weit ich nichts mehr zu ſagen
Und Graf Siegfrieds Schuldangelegenheit
Jſt dem Juſtizrath bereits zur Bereinigung übergeben

Die Gräfin ging aufgeregt im Zimmer auf und ab Auf
alles war ich gefaßt, brach ſie endlich los Darauf nicht

Auf dieſe Wendung

Andrea zurückgetreten Nach all den Verhandlungen
Schreibereien Verſprechungen Andbrea zurückgetreten
Warum haben Sie es auch nicht einzurichten verſtanden daß
der Graf Sie mitnahm fuhr ſie den Beſtürzten plötz
lich an

Der Sekretär zuckte ſchweigend die Achſeln Ach ihm war
ſchlecht genug zumuthe auch ohne die Vorwürfe der Gräfin
Das Ziel das goldene Ziel nach dem er ſo ſchwer gerungen
es war ſo nahe geweſen ſo handgreiflich nahe Zehntauſend
vielleicht zwanzigtauſend Mark baaren Geldes die ihn blos
ſtellenden Papiere vernichtet und die Jahre ſeiner Dienſtbar
keit auf dem Hohenſtein vorüber Und nun war das Netz
zerriſſen der Vogel entſlohen Andrea war zurückgetreten
wie ließ ſich nun eine Anklage gegen Siegfried ſchmieden

Wiſſen Sie denn auch gar nichts mehr drängte die
Gräfin

Ehe die Herren Grafen hier eingetroffen ſind und ich neue
Nachricht aus der Reſidenz erhalte

Jhr Witz iſt ſtumpf geworden bhöhnte die Gräfin Jch
ſehe kommen daß ich für mich allein handeln muß Mit
einer ungnädigen Handbewegung war der Sekretär ent
laſſens der Graf eintraf wartete der Gräfin eine neue Ent

täuſchung Graf Siegfried kam nicht mit Das Beobachten
und Aushorchen auf das ſich die Gräfin ſchon faſt g
hatte verfiel nun auch und ſie mußte ſich damit

ſtürzt nach
von dem tief verſtimmten Gemahl die Thatſachen zu erfahren
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Als jetzt die Araber ſ daß ſie verloren waren ſtrömtenſte e ackich den nun zu ihrem eigenen Nachtheil ſehr engen Aus

gängen zu welche aber bereits beſetzt waren ſo daß die Araber
welche ihrerſeits auch keinen Pardon gewähren hier einzeln nieder

ſchoſſen oder erſtochen wurden Die Folge davon war daß dieS vor den Ausgängen dieſe ſchließlich ganz ſperrten und der

der Feinde überhaupt nicht mehr an Flucht denken konnte
eiſteten ſie noch Widerſtand mußten ſich aber zuletzt

mmtlich ergeben
Nunmehr wurde ger Durchſuchung des Lagers geſchritten und

noch eine Menge Araber und Neger aus den Schlupfwinkeln
herausgezogen die zu feige geweſen waren ſich im offenen Kampſe
u wehren Darauf wurden die Palliſaden geſchleift und dasKeger in Brand geſteckt b aus den brennenden Hütten

wurden nachher noch einzelne Araber hervorgeholt denen ſchon
die Haare vom Kopfe gebrannt waren welche aber dennoch lieber

tten verbrennen wollen als ſich den Deutſchen ergeben Von
uſchiri ſelbſt jedoch war keine Spur mehr zu finden derſelbe

mußte ſich wohl vorher ſchon in irgend ein reſervirtes ſicheres
e zaggezogen haben Von den Arabern blieben 80 Todte

auf dem Platze
Als dieſes alles vollbracht war lagerte ſich die ganze Mann

Waſt vor dem Lager und ergötzte ſich an den Kriegstänzen der
aniamweſi welche dieſelben unter Geſang um die Feuer aus

führten darauf theilten die Waniamweſi dann ihre Beute
Lehrere Unteroffiziere der an yrpe wurden vom Hitz

ſchlag betroffen Einer von ihnen ſtarb daran auf dem Rück
marſch während die anderen ſich bald erholten

Nunmehr wurde an das traurige Geſchäft gegangen die Todten
und Verwundeten auf die Bahre zu legen und zurückzubefördern
und der Rückmarſch durch ein günſtigeres Terrain angetreten
jetzt war es de der Durſt welcher die Leute plagte
und alle Augenblicke brach ermattet ein Mann zuſammen und
wenn auch oft Halt gemacht wurde um eine Kokospalme zu
fällen ſo langten doch die Früchte nicht aus um alle zu tränken

Hierbei zeigte ſich ſo recht die Widerſtandsfähigkeit der Marine
mannſchaften gegen die Strapazen und von dieſen wieder waren
es die Leipzig Mannſchaften welche am ſtandhafteſten waren
denn von ihnen erlag keiner den Anſtrengungen des Marſches

Bei dem Uſagarahauſe angekommen wurden die tapferen
Kämpfer auch dadurch für ihre Mühe theilweiſe entſchädigt daß
ihnen reichlich deutſches Bier verabreicht wurde was ſchnell die
erſchlafften Lebensgeiſter auffriſchte

Bagamoyo macht ſeit dem Eintreffen der vielen Soldaten den
Eindruck eines großen Truppenlagers alle noch brauchbaren

äuſer ſind zur Unterbringung von Truppen und deren Familien
owie zu Stallungen und Proviantmagazinen verwandt worden
Jnmitten der Stadt in einem größeren Hauſe ſind die zur

Emin Paſcha Expedition gehörigen und unter Führung des Dr
Peters ſtehenden Somalis untergebracht

Obgleich Herr Hauptmann Wißmann dieſelben vorläufig unter
in Oberkommando geſtellt und ſie einige Zeit hat einexerzieren
ſen traute er ihnen doch nicht vielmehr ließ er ihnen am

Morgen des 8 Mai ihre ſämmtlichen Waffen wieder abnehmen
da es doch eine ſehr fragliche Sache war wie ſich die Somalis
im er wie gegen ihre Glaubensgenoſſen die Araber verhalten
würden

Dieſem Umſtande iſt es auch hauptſächlich zuzuſchreiben daß
es nöthig war eine Wache von 30 Mann S M S Leipzig
in unmittelbarer Nähe ihres Hauſes mitten in die Stadt zu legen
mit der Weiſung die Somalis ſcharf zu beobachten und etwaigen
Uebergriffen derſelben während der Abweſenheit des größten
Theiles der Wißmann ſchen Truppen zurvorzukommen ferner
aber auch darauf zu achten daß ſich nicht etwa die durch die
Angreifer zurückgedrängten Feinde vom Jnnern zu in die Stadt
flüchteten und ſich in den vielen Trümmern der bombardirten
Stadttheile feſtſehten

Eine weitere Wache von 1 Offizier und 25 Matroſen wurde
in die franzöſiſche Miſſion gelegt theils zum Schutz derſelben
und theils um durch Vorpoſten und Patrouillen eine Verbindung
mit dem Kinganifluß zu haben auf welchem die vier Dampf
inaſſen S M S Leipzig mit je einem Revolvergeſchütz die
ähren über denſelben beſetzt hielten um ein eventuelles Ent

weichen des aus ſeinem Lager vertriebenen Feindes über den
Fluß zu verhüten

Als die Freudenſchüſſe der zurückkehrenden glücklichen Krieger
durch die Luft knallten zogen ſich die Wachen aus der Miſſion
und der Stadt ebenfalls zurück nach dem Uſagarahauſe von wo

ch die Marinemannſchaften in ihre Boote einſchifften und an
ord zurückkehrten während die übrigen Truppen ihre Quartiere

in der Stadt be zogen
An Bord wurden ſogleich für den für die Ehre des deutſchen

Vaterlandes gefallenen Offizier und Matroſen die erſten welche
in Oſtafrika im Kampfe fielen Särge angefertigt und ſchon in
der Frühe am anderen Morgen fuhr eine lange Reihe Boote mit
Beſatzungsmannſchaften der Schiffe dem Strande zu um den
lieben Kameraden die letzte Ehre zu erweiſen

Hart am Meeresſtrand hatte man ihr Grab gegraben der
Geſchwaderpfarrer hielt eine ergreifende Anſprache und die
Kapelle ſpielte den Trauermarſch und mit einigen über die
r e frerten Salven ſchloß die Trauerfeierlichkeit Friede

rer Aſche

Hannover beſchuldigt weil er zur Einverleibung des Landes in

Halle den 11 Junk
Dem königl Waſſerbauinſpektor Brünecke in Halle iſt

der Charakter Baurath verliehen

Sonderzüge
Auch in dieſem Jahre werden wieder einige der beliebten

Sonderzüge Berlin von denenzwei auch den Bahnhof Halle berühren Der erſte geht am
5 Juli von Berlin über Halle Weißenfels Weimar Erfurt
Neudietendorf Gotha Eiſenach Bebra Fulda Gelnhauſen
Hanau Frankfurt a Mainz Worms Ludwigshafen Schiffer
ſtadt Neuſtadt a Landau Weißenburg Hagenau Straßburg
Schlettſtadt Kolmar Mühlhauſen Baſel Der zweite Zug fährt
am 13 Juli von Berlin über W Erfurt Bebra Frank
furt a Heidelberg Karlsruhe e Baſel Beide Züge
ehen in Berlin 6 Uhr abends ab und treffen gegen 10 Uhr in
alle ein Es gelangen für dieſelben zur Ausgabe
a Rückfahrkarten nach Frankfurt a
d Rundreiſekarten giltig zur Fahrt bis Frankfurt a M mit

den Sonderzügen und zur Weiter und Rückreiſe von Frank
ſurt a M über Wiesbaden Rüdesheim Koblenz Ems Wetzlar
Gießen Kaſſelc Rückfahrkarten nach Baſel und zwar zu dem Zuge am
5 Juli zur Rückfahrt über Straßburg Mainz zu dem am
13 Juli zur Ptahn über Freiburg Karlsruhe und außerdem
aber nur zu dem letztgenannten Zuge ſolche mit welchen die
Rückreiſe auch von Neuhauſen oder Schaffhauſen oder Konſtanz
aus über die Badiſche Schwarzwaldbahn werden kann

Die Fahrkartenpreiſe betragen für die Strecke Halle Frankfurt
ungefähr 1 Klaſſe 35,50 2 Klaſſe 26,30 3 Klaſſe19,20 M für Halle Baſel ungefähr 69,30 51,10 und 37,30 M
bezw bei Benutzung der Schwarzwaldbahn auf der Rückreiſe

74,10 64,80 39,80
Ferner gehen am 5 und 13 Jult ſowie am 1 Aug Sonder

züge von Berlin über Halle nach München mit Weiterbeförderung
am folgenden Tage von dort aus nach Salzburg oder Reichen
hall Kufſtein und Lindau Die Rückfahrt muß bis ſpäteſtens den
18 oder 26 Aug oder 14 Sept beendet ſein Die Fahrkarten
preiſe betragen für die Reiſe Halle München und zurück etwa
57,20 M in erſter 43,50 M in zweiter Klaſſe HalleSalzburg
oder e und zurück etwa 74,30 bezw 56,40
Halle Kufſtein und zurück 68,00 bezw 51,60 Halle Lindau
und 81,20 bezw 61,60 M

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
44 Dresden 7 Juni Gewiſſermaßen zur Einleitung der

WettinFeier wurde bereits geſtern im Altſtädter Hoftheater das
von Franz Koppel Ellfeld verfaßte vieraktige romantiſch
vaterländiſche Schauſpiel Albrecht der Beherzte zum
erſtenmale aufgeführt Daſſelbe 3 ſich weit über eine
Gelegenheitsdichtung Die dem Verfaſſer durch die bevorſtehende
Feier wie durch den Titelhelden gegebene nicht blos ſächſiſch
patriotiſche ſondern auch deutſchnationale Tendenz kommt darin
ohne allen Zwang und jede Aufdringlichkeit u begeiſterndem
Ausdruck Es iſt ein Volksſchauſpiel im beſten Sinne des Worts
Was freilich ſchon an den Wildenbruch ſchen Quitzows vom
kunſtäſthetiſchen Standpunkte aus getadelt worden iſt auch hier
nicht zu billigen Koppel Ellfeld treibt die vermeintliche Natur
treue ſo weit daß er die Leute aus dem Volke im heutigen
ſächſiſchen Dialekt ſprechen läßt und ihnen Redensarten unſerer
Zeit in den Mund legt

Eine für die engliſche Künſtlerwelt intereſſante Entſcheidung
iſt letzter Tage vom oberſten Gerichtshof abgegeben wordeu

Der berühmte engliſche Bildhauer Sir Francis Chantrey
hinterließ den größten Theil ſeines Vermögens der kgl Kunſt
akademie zu dem Zwecke des jährlichen Ankaufs von Erzeugniſſen
der Malerei und Bildhauerei welche von britiſchen Künſtlern im
vereinigten Königreich geſchaffen ſein müſſen Die Akademie kann
demgemäß nur fertige Kunſtwerke aufgrund des Legats ankaufen
aber keine Beſtellungen machen Eigenthümlich ſtellt ſich nun
die Auslegung des Teſtaments bei der Skulptur da die Bild
hauer in Anbetracht der großen Koſten ihre Arbeiten ſtets erſt
in Gyps darſtellen und erſt nach erfolgter feſter Beſtellung das
Modell in Marmor oder Bronce ausführen Die Entſcheidung
des oberſten Gerichtshofes geht nun dahin daß die kgl Akademie
aufgrund des Chantrey ſchen Vermächtniſſes nicht befugt iſt
Gypsſachen anzukaufen Jn den Kreiſen der engliſchen Künſtler
findet dieſer Richterſpruch ſehr getheilte Zuſtimmung

77 Die New York Nation vom 6 d veröffentlicht 23 bisher
ungedruckte Shelley Briefe Bis auf eine Ausnahme
ſind dieſelben von Harriet Weſtbrook Shelley während der Jahre
1812 1815 verfaßt worden Ein Brief iſt von dem Dichter an
Catherine Nugent in Dublin gerichtet

Gerichtsverhandlungen
Hannover 8 Juni Wie ſchon kurz erwähnt hat geſtern

hier eine Gerichtsverhandlung gegen den Redacteur der welfiſchen
Deutſchen Volkszeitung Rechtsanwalt v Dannenberg

wegen Beleidigung des Oberpräſidenten v Ben
nigſen ſtattgefunden Das Welfenblatt hatte Hrn v Bennigſen
des Landesverraths begangen im Jahre 1866 an den Königreich

S

Sie erfuhr nicht viel mehr als was ihr das Telegramm mit
getheilt hatte Es blieb eben dabei daß Andreag am Morgen
S war nachdem man ſich am Abend vorher im
eſten Einvernehmen getrennt hatte Vergebens forſchte die

Gräfin ob noch eine Unterredung zwiſchen Siegfried und
Andrea ſtattgefunden habe Graf Nikolaus hielt das nicht
für möglich da ſich Andrea ſchon lange vor den Herren zurück
gezogen habe Ueberhaupt war der Graf übellaunig und wort
karg und ging bald zu Bett Die Gräfin wachte dafür bis
an den hellen Morgen

Am nächſten Tage ſtrahlte die Sonne in goldenem Frühlings
glanz über dem Hohenſtein und die Kinder durch die Er
eigniſſe des vorhergegangenen Tages aufgeregt und zerſtreut
waren nicht zu ruhiger Arbeit zu bringen Beſonders mit
Udo hatte die Erzieherin ihre liebe Noth Bald ſprang er
ans Fenſter um zu ſehen ob Siegfried noch nicht bald käme
bald ſetzte er die Dame mit Fragen in Verlegenheit die dieſe
beim beſten Willen nicht beantworten konnte und durfte
Warum Siegfried ſich nicht verlobt habe Ob er ſich mit
Andrea gezankt habe Er Udo habe Andrea ſehr lieb aber
freilich Melitta habe er noch lieber gehabt Ob ſie die Er
e ſich auf Melitta beſänne er beſänne ſich ſehr gut auf
e Und ſo ging es fort Marciana verhielt ſich in ihrer

Weiſe ſehr viel ruhiger doch war auch ſie greh und ihre
Augen fuhren aufgeregt in allen Ecken umher Es lag eine
Spannung in der Luft und die Wirkung derſelben theilte ſich
den Kindern mit Die Erzieherin hielt es endlich für das
Beſte den fruchtloſen Anſtrengungen ein Ende zu machen und
mit den Kindern einen Spaziergang zu unternehmen

Draußen jn der freien Luft wurde der Knabe ruhiger Er
u ſich zutraulich an den Arm der Dame und plauderte in
einer kindlichen Weiſe weiter immer aber drehten ſich ſeine

Gedanken um Siegfried und Melitta Marciang hielt ſich
t Gewohnheit nach mehr für a Die Luft war von
heimniſſen llt und dieſer Zuſtand hatte einen eigen

r dieſes unkindliche Kind das den intriganten

ſich eines Zieles bewußt zu ſein auf geſchlängeltem Waldpfad
dem Borkenhäuschen

Können Sie auch Kränze winden von Moos und Tannen
und Tannenzapfen Fräulein Anna fragte Udo Melitta
konnte das

Jch will s verſuchen ſagte die Gouvernante froh eine
Beſchäftigung für den ruheloſen Geiſt des Knaben gefunden
zu haben Jch ſetze mich auf dieſen Stein und winde den
Kranz und ihr könnt mir Tannen und Moos ſuchen Jch
habe ſogar Zwirn bei mir

Es geſchah und Udo war bald ganz bei der neuen Arbeit
Den hängen wir über Siegfrieds Thür wenn er ankommt,

ſagte er eifrig Er wird bald kommen ſagt Papa Haben
Sie Siegfried auch ſo lieb Fräulein Anna

Graf Siegfried iſt immer ſehr freundlich gegen mich ge
weſen ſagte die Dame in einiger Verlegenheit

Nein nahm Marciana in ihrer ſcharfen trockenen Weiſe
das Wort Udo meint es anders Melitta kam wegen Sieg
fried fort Sie war ganz jung viel jünger wie Sie Fräulein
Anna und ſehr hübſch

Sie kam nicht fort ſie iſt heimlich fortgegangen niemand
weiß wohin unterbrach Udo die Schweſter

Nun ja ſie ging weil ſie Siegfried nicht heirathen durfte
Sie war nicht vornehm genug für ihn Wenn er ſie geheirathet
hätte wärſt du jetzt der Erbgraf

Ach ich will nicht Erbgraf ſein an Siegfrieds Stelle
ſagte der Knabe unwillig Du ſagſt das immer blos um
mich zu ärgern

Die Erzieherin verlangte neues Moos und Udo ließ ſich
beſchwichtigen Natürlich war ihr Melitta s Geſchichte bekannt
doch ſie wollte dieſelbe nicht mit ihren Zöglingen beſprechen
Während ſich Udo wieder ganz in den Kranz vertiefte ent
fernte ſich Marciana ſtill und ſchlich nach dem Borkenhäuschen
Sie hatte nicht die Abſicht den Onkel Lebrecht zu beſuchen
ſie wußte daß derſelbe nicht gut Freund mit der Mama
war Sie wollte nur einmal W zuſehen wie es dort
ausſah Marciang guckte in alles beobachtete alles was ſigang Reiſt ſeiner Mutter geerht hatte So naäherten ſie ſich ohne ihr darbot Gortſ folgt

reußen mitgewirkt habe Die Verhandlung hat die völligee keit dieſer welfiſchen Behauptung die vollkommen
loyale Heltung des Hrn v Bennigſen dargethan der welfiſche
Verleumder wurde zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt Sein
Vertheidiger Rechtsanwalt Munckel mußte ſelbſt anerkennen
daß Hr v Bennigſen glänzend gerechtfertigt aus der Verhandlung

h Jn der Motivirung des Urtheils heißt es Der
ationalverein habe keine landesverrätheriſchen Ziele verfolgt

Beweis deſſen ſei daß gegen die Mitglieder deſſelben die han
noverſche Regierung niemals ſtrafrechtlich eingeſchritten Die
Beſprechung zwiſchen den Herren v Bismarck und v Bennigſen
erſcheine bei der damaligen allgemeinen Zeſtthceen Lage als
durchaus gerechtfertigt ferner habe r der Zeit die hannoverſche
Regierung in Unterhandlung mit Preußen über Abſchluß eines
Neutralitätsvertrags geſtanden Die Behauptung v Dannenbergs
v Bennigſen habe in einer Parteiverſammlung in Hannover ab
gerathen gegen die Annexion zu proteſtiren ſei durch nichtserwieſen An den vor der Einverleibung ergangenen Petitionen
ſei v Bennigſen in keiner Weiſe betheiligt geweſen Der Artikel
enthalte ſchwere Vorwürfe gegen einen Mann der erſter Beamter
der Provinz ſei der jahrelang an der Spitze der Provinzial
verwaltung geſtanden der ſchon früher für ſeineroße Opfer gebracht habe Der Artikel ſei nur einer in der
Reihe der Angriffe welche die Deutſche Volksztg ſyſtematiſch
gegen die beſtehende Ordnung richtete

ms Kaſſel 6 Juni Jn einer beſſeren Gaſtwirthſchaft zu
Rotenburg a d Fulda ſaßen eines Abends wie gewöhnlich dieVornehmen des Staädtchens bei Spiel und gehn hen mmer

Plötzlich wurde die friedliche Stimmung auf das heftigſte unter
brochen Ueber irgend eine Geringfügigkeit waren nämlich der
Hr C PremierLieut der Reſerve und der Hr Apo
theker M zuſammen gerathen der Streit ließ nicht nach und
ſchließlich verſtieg ſich der Aſſeſſor zu beleidigenden Benennungen
ſeines Gegners die derſelbe ſich indeß nicht ohne weiteres an den
Kopf werfen laſſen wollte Als der Beleidiger daher ſeine Be
leidigungen nicht zurücknahm trotzdem ſeine Bekannten ſich ſehr
dafür verwandten forderte der Apotheker M jenen auf
Piſtolen bei 15 Schritt Entfernung und zweimaligem Kugel
wechſel Als Kartellträger trat dabei der Bruder des ne er
ehilfen auf welcher ſich vorübergehend in Rotenburg aufhieltVerſelbe gab ſich alle Mühe den Streit ſchlichten allein

vergeblich So geſchah es daß das Duell kurz nachher am
Waldabhange bei Lispenhauſen zum Austrag kam Beim erſt
maligen Kugelwechſel verſagten beiderſeits die Waffen worauf die
Sekundanten insbeſondere der Bruder des Apothekers Kandidat
der Philologie Paul ſich ſehr bemühten die Sache für bei
gelegt und den Zweikampf für beendet zu erklären Allein auch
jetzt noch ſcheiterte ihre Mühe und die Gegner traten ſich von
neuem gegenüber Jm zweiten Gange wurde M verwundet er
erhielt einen Schuß in den Unterſchenkel und es ſoll die Kugel
heute noch darin ſtecken welcher unverletzt davonkam wurde
wegen Annahme eines Zweikampfes vom Militärgericht ab
geurtheilt und zwar iſt er dem Vernehmen nach mit 4 Monaten
Gefängniß belegt welche ihm jedoch im Gnadenwege erlaſſen
worden Der andere Duellant Walter und deſſen Bruder
Paul ſtanden heute wegen Herausforderung zum Zweikampf
bezw Beihilfe dazu vor dem Strafrichter Letzterer wurde da
er ſich nachweislich redliche Mühe gegeben um das Duell zu
verhindern freigeſprochen der andere Angeklagte aber zu einer
Gefängnißſtrafe von 5 Monaten verurtheilt

Wandsbeck 7 Juni Ein angeſehener Kaufmann in
Wandsbeck hatte am Eingang ſeines Gartens eine Tafel an
bringen laſſen auf welcher mit großen Buchſtaben die Worte
gemalt waren Juden dürfen hier nicht eintreten
Die wandsbecker Polizei hatte demſelben auferlegt die Tafel fort
zunehmen und ihm außerdem einen Strafbeſcheid zugehen laſſen
durch welchen er in eine Geldbuße genommen wurde Gegen
dieſen hatte der Kaufmann Einſpruch erhoben und auf gerichtliche
Entſcheidung provozirt Die Sache kam ben vor dem
Schöffengerichte zu Wandsbeck zur Verhandlung Der
Kaufmann wurde nach eingehender Beweisaufnahme dem Antrag
des Amtsanwalts gemäß wegen groben Unfugs zu der
erſtverfügten Geldſtrafe verurtheilt

Provinzial HRachrichten
o Seyda 9 Juni Während in unſeren Nachbarorten viel

fach Gewitter en ſind ſeufzt bei uns alles ſeit
längerer Zeit unter dem Drucke der empfindlichſten Dürre
Selbſt in unſeren Niederungen in denen infolge des Frühjahrs
waſſers und der Gewitter am Bußtage die Kartoffeln vielfach
ausgefault und wieder nachgelegt ſind beginnt ſich die Trocken
heit fühlbar zu machen Das Getreide reift hier überall noch
unentwickelt mit Macht und auch die Wieſen gehen zurück
Am Donnerstag fand die Beſichtigung der hieſigen Arbeiter
kolonie ihrer inneren Einrichtungen wie die ihrer ausgedehnten
Felder durch den Vorſtand ſtatt U a waren anweſend der HerrRegierungspräſident v Dieſt und Hr Oberforſtmeiſter Müller

ie Herren Landräthe v Boden hauſen und

www

aus Merſeburg
Dr v Koſeritz

Aſſchersleben 8 Juni Die ſtädtiſche Sparkaſſe hat
im verfloſſenen Jahre einen Ueberſchuß von 36,928 35 M erzielt
Davon ſollen 25,405 M zu diesjährigen Pflaſterarbeiten ver
wendet werden Die Schlußrechnung über den ausgeführten
Rathhausumbau hat eine Ausgabe von 132291 M ergeben

Nach den in der letzten Woche beim hieſigen Feſtausſchuß ein
gelaufenen Anmeldungen zu dem am Sonntag nach Pfingſten
hierſelbſt beginnenden Provinzial Bundesſchießen zu
urtheilen ſteht eine ſtarke Betheiligung zu erwarten Ehren
geſchenke ſind ebenfalls zahlreich eingegangen Die hieſigen
größern Geſangvereine bereiten für den FeſtMittwoch ein größeres
Konzert vor Unter reger Betheiligung der beſſer geſtellten
Stände unſerer Stadt hat ſich gegenwärtig ein Verſchöne
rung verein gebildet der ſich eine ausgedehntere Bepflanzun
des Burgberges und der Wege in der Umgebung zur erſten Auf
gabe wiachen wird Trotzdem hier den Hamſterfängern
für jedes eingefangene Thier bisher ein Fanggeld von einigen
Pfennigen gezahlt worden iſt und jährlich viele Tauſende dieſergefräßigen gebe eingeliefert wurden hat die Hamſter
plage noch nicht abgenommen Neuerdings iſt man nun zur
Vergiftung der Hamſter geſchritten wodurch jedoch ein Streit
mit den Jagdpächtern hervorgerufen worden iſt Um den
Stagr hier anzuſiedeln iſt vom hieſigen Geflügelzucht
und Thierſchutzverein rer eine Schaar junger Thiere in
den Burganlagen ausgeſetzt worden Dieſelben haben ſich bis
jetzt ſehr a an ihren Wärter gewöhnt Die Obſternte iſt
vorausſichtlich für dieſes Jahr in unſerer Gegend eine ſchwache

hat auch der Ringelſpinner die Obſtbäume ſtark beſchädigt
on all den Gewittern der letzten Wochen iſt unſere Gegend faſt

gar nicht betroffen ſodaß den hieſigen Landwirthen Regen ſehr
erwünſcht iſt

O Wittenberg 7 Juni Seltene Gäſte haben in der ver
gangenen Nacht unſere ſchönen ſtädtifchen Anlagen befucht Um
elf Uhr weckten eigenthümliche Töne als ob ein übermüthiger
Poſauniſt ſein Jnſtrument mißhandelte die Anwohner der Anlagen
am Kriegerdenkmal aus dem erſten Schlaf Als nun einer der
Geſtörten den ſeltſamen Tönen nachging fand er auf einem
Raſenplatz am Kriegerdenkmal zu ſeinem ſprachloſen Erſtaunen
2 mächtige Felsblöcke von denen geſtern abend noch ter
a ſehen war und von welchen die Töne ausgingen Sein
taunen wich aber ſchnell einem ſtarren Entſetzen als die Fels
blöcke ſich bewegten und er in ihnen die beiden großen Elephanten
des Cirkus Pinder erkannte und dazu auch noch ein Dromedar
jangbeinigen Fußes auf ihn zugeeilt kam Die Elephanten waren
in der nahen Reitbahn der Artillerie untergebracht geweſen die
wahrſcheinlich nicht verſchloſſen geweſen iſt ſie hatten ſich des

ch 55 verleitet von der wundervollen Sommernacht zu einem
Spaziergang aufgemacht wozu ſie auch das Dromedar eingeladen
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dvatten und hatten ſich vornehmlich in den Anlagen am Str
tte

ans beluſtigt Sie hatten bei jedem ihrer wuchligen
eine tiefe zwei Spannen große Fußſpur hinterlaſſend die jungen
Triebe der Tannen abgebrochen und in die Luft geworfen ein
Roſenrondel arg beſchädigt indem ſie die Dornen nicht achtend

mmtliche Roſen abbrachen und n Theil verſpeiſten u ſ we Saat den Toleren ein LSeranteen gen ſo reſte
n tn nd arg hre Khelgen h imernachts

ne mit jubelnden Trompetenſtößen Luft die freilich aFreiheit ſehr bald ein ſchnelles Ende bereitet haben uch ihrer

O Herzberg 8 Juni Jn vergangener Nacht ent iunſer ſehr geehrter und beliebter Be gerateitee e be
April ſuchte er in Karlsbad Hilfe von einem chroniſchen Leiden
mußte aber vor beendeter Kur nach hier gebracht werden und

t von dieſer gat bis zu ſeinem Ableben die furchtbarſten
chmerzen erduldet Das Andenken des thatkräftigen auch in

weiteren Kreiſen bekannten Mannes wird in unſerer Stadt
lebendig bleiben Er hatte ein Alter von 57 Jahren erreicht

Den nachbenannten Perſonen iſt die Erlaubniß zur Anlegun
der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen OrdensJnſignien ertheilt

und iſa des Ritterkreuzes zweiter Klaſſe des Herzoglich ſachſen
erneſtiniſchen Hausordens dem Gräflichen Rath und artiſtiſchen
Direktor des Erfurter AktienTheaters Herzenskron der
Fürſtlich ſchwarzburgiſchen EhrenMedaille in Silber dem Schuh
macher Holmelin zu Schönebeck a E vormals Feldwedel im
3 S iſchen Jnfanterie Regiment Nr 71 des Großherrlich
türkiſchen MedſchidjeOrdens vierter l dem Maurer und

immermeiſter Kuhnt zu Halle des Ritterkreuzes des König
lich portugieſiſchen Militär Ordens der Empfängniß Unſerer

r nene r n Sr Hoheite s u Sachſen Koburg und Gotha Premier Lieder Landwehr v Ebart zu Gotha a W Lienkenant
Zum Direktor bei dem Landgericht Stendal iſt dDu ydesgerichtsrath Stieler v Heydekampf in Koſt

ern
Dem Freiherrn Gernand Grote Erbſchenken des Fürſtenthums Halberſtadt iſt der Rothe r Kicſe r

Stellmacher Andreas Spangenberg zu Harbke im Kreiſe
Neuhaldensleben und dem landwirthſchaftlichen Arbeiter Chriſtoph

5 b randt ebendaſelbſt das Allgemeine Ehrenzeichen ver

Jm vergangenen Jahre haben die Kirchenſammlungeim Aufſichtsbezirke des königl Honſiſteruns We d r

eben für den Stadtverein für innere Miſſion in Magde
re e M und für das Diakoniſſen haus in Halle

Ueber das Unglück in der Falk ſchen Menagerie inQuerfurt erfährt die dortige Zeitg daß wenig Hoſe vor
iſt das ſo ſchwer verleßte Kind am Leben zu erhalten

ie Verletzungen ſind furchtbare Das ganze Geſichtchen iſt mit
Wunden bedeckt an einem Arme iſt ein großer Theil des Fleiſches
abgeriſſen und am Rücken wie am Leibe ſind klaffende große
Wunden die Kopfhaut war zum großen Theile abgetrennt Drei
Aerzte waren 2 Stunden lang bemüht die klaffenden Theile zu
fammenzunähen und über 70 Stiche mußten von denſelben ge
macht werden Das Unglück r während alle Anweſenden
den Künſten des Elephanten Pepi zuſchauten und es könne da
leicht vorgekommen ſein daß das Kind von Nachdrängenden einen
Stoß erhielt der es dem Käfig zu nahe brachte Es iſt noch
nicht zu ſagen wer und ob überhaupt jemand eine Schuld an
dem Unglück trägt Der Löwe hatte das Kind gepackt und ver
ſuchte es in den Käfig zu zerren und nur dem ſofortigen ent
ſchloſſenen Eingreifen des Schiffſchaukelbeſitzers Ette der eben
falls die Vorſtellung beſuchte iſt es zu danken daß das Kind
noch lebend den Klauen des wilden Thieres entriſſen wurde

Der Geſchäftsbericht der Sektion IV Magdeburg der
Norddeutſchen Textil Berufsgenoſſenſchaft die Herzog
thümer Braunſchweig und Anhalt und die Provinz Sachſen

ohne den Regierungsbezirk Erfurt umfaſſend beſagt daß
der Sektion zu Ende des Jahres 1887 140 Betriebe mit 6050 Feuersbrunſt welche am
Arbeitern angehörten während dieſelbe 1888 142 Betriebe mit n6219 Arbeitern umfaßte Zur Anzeige gelangten 1888 58 Unfälle z in Aſche

äuwovon 48 ſich innerhalb 13 Wochen durch völlige Widerherſtellung
der Verletzten erledigten während für 1 Unfall eine Ent
ſchädigung abgelehnt und für 10 Unfälle Entſchädigungen feſt

eſtellt wurden Für einen Unfall war die Entſchädigung nofeſteuſtellen Auf 1000 verſicherte Perſonen entfallen ſomit 18100

entſchädigungspflichtige Unfälle Ein Unfall hatte den ſofortigen
Tod des Verletzten zur Folge Drei Verletzte legten Berufung
beim Schiedsgericht gegen die Beſcheide ein Jn einem Falle
entſchied das Schiedsgericht zugunſten des Verletzten im zweiten
da wurde die Sache durch Vergleich beendet und im dritten

alle der Verletzte mit ſeinem Anſpruche abgewieſen Jm ganzen
wurden für die Sektion im verfloſſenen Jahre aus der Genoſſen
ſchafts Kaſſe an Entſchädigung gezahlt für Unfälle aus früheren
Jahren 3246 für Unfälle in 1888 1441 M 4687 M

Nachdem die Maul und Klauenſeuche im Regierungs
bezirk Magdeburg faſt ganz erloſchen iſt hat der Herr Re
gierungspräſident angeordnet daß ſein unterm 25 April aus
geſprochenes Verbot der Abhaltung von Rindvieh
und Schweinemärkten nur noch bis zum 15 d Giltig
keit haben ſoll

Dresden 8 Juni Wie ſeiner Zeit gemeldet wird unter
den Glückwunſchabordnungen die zum Wektin Jubiläum im
königl Schloſſe erſcheinen ſich auch eine Abordnung des
Reichstages befinden Durch den Reichstagsabg Ackermann
wurde dem geſchäftsführenden Ausſchuſſe mitgetheilt daß dieſe
Abordnung aus den drei Präſidenten des Reichstags den Herren
v Levetzow P Buhl und v Unruh Bomſt beſtehen wird
Die Abordnung welche der Bundesrath zu dem hieſigen
u entſendet wird aus dem Vorſitzenden dem Staats
ekretär v Boetticher dem großherzoglich badiſchen Geſandten
rhrn v Marſchall und dem großherzoglich heſſiſchen
eſandten Wirkl Geh Rath Dr Neidhardt beſtehen

Für ärztliche Hilfeleiſtung wird während des Feſtzugs in
ausgedehntem Maße geſorgt ſein Nicht nur werden in den ver
ſchiedenſten Theilen der Stadt Sanitätswachen eingerichtet es
werden auch die ganze Länge des Feſtzugs entlang Samariter
auſgeſtellt die augenblicks zur Hand ſind Auf jede der Schau
bühnen ſelbſt wird ein Arzt und eine Albertinerin placirt Der
Ordnungsausſchuß erläßt Beſtimmungen betreffs der Spalier
ildung Demnach haben die Theilnehmer an dem zu bildenden

Spalier in dunklem Anzug hohem Hut Cylinder oder ſchwarzem
ilzhut und weißen Handſchuhen zu erſcheinen Feuerwehren
urner Radfahrer u ſ w tragen die von ihren Vereinen vor

a briebene Kleidung Ordens und Ehrenzeichen ſind anzulegen
18 beſonderes Feſtabzeichen wird eine weiße Binde mit darauf

befeſtigtem weißgrünen Schild am linken Arme getragen Fahnen
dürfen nicht mitgeführt werden

a Pöſneck 7 Juni Die chileniſche Regierung errichtet jetztin der Haupiſiadt Santiago ein Pädagogiſches Jnſtitut z

chem Lehrer für höhere Schulen vorgebildet werden ſollen
n dieſes Inſtitut ſind ſechs Deutſche als Profeſſoren berufen

u a Prof D Hanſen in Leipzig Prof D Joho und
rivatdozent P v Lilienſtern un chneider welcher
it 1884 an hieſiger n r wirkt Das Gehalt beträgtSchilling en t 9180 M ſowie Ueberfahrt bei einer Ver

pflichtung auf 6 Jahre a dm Saalfeld 8 Juni Jn der letzten ung dereine ward das neugewählte Mitglied Kaufmann
Sottſchalk verpflichtet Als Vorſitzender würde Hr Amts

rats d rinks wiedergewählt als Stellvertreter Hr
ran

ch liegenden Kohlenvorräthe dem Element viel Nahrung zuführten

GBermſſchtes

Vermächtniß Ein in Alter kürzliverſtorbener Rentner Ah n vat ber S
die dortige Taubſtummenanſtalt 45ſelbſt ta n mr W e

Ueber den Feuertod Giordano Bruno s deſſen
Denkmal am 9 d in Rom enthüllt wurde findet ſich in den
Denkwürdigkeiten eines ren des jüngſt verſtorbenen ita
lieniſchen Miniſters Mancini eine bisher ungedruckte Mittheilung
eines Augenzeugen dieſelbe ſoll demnächſt in der Nuova Anto
logia veröffentlicht werden Der Kriegsmann G B Mancini
berichtet nach den Mittheilungen des Vaters eines von ihm geliebten und mit ihm verlobt geweſenen Edelfräuleins des Grafen

Ventimiglig eines langjährigen Schülers des Philoſophen von
Nola welcher der Hinrichtung beigewohnt hatte und oft davon
erzählte folgendes Nach zweijährigem Gefängniß wollte Bruno
der baußg vor die Kardinaäle des heiligen Offiziums die theolo
giſchen Räthe und das weltliche Gericht geführt war doch

m geh widerrufen indem er erklärte er könne nichts gegen
ſein Gewiſſen behaupten Zuletzt ließ man ihn knieend den
Urtheilsſpruch vernehmen dann wurde er exkommunizirt und
dem weltlichen Richter übergebeu welcher erſucht ward ihn zu
ſtrafen ohne Blut zu vergießen Bruno erhob die Stimme ſtolz
und drohend und rief den Richtern zu Vielleicht fühlt ihr
bei meiner Verurtheilung mehr Furcht als ich beim Anhören
derſelben Nach ferneren acht Tagen wurde er zum Scheiter
haufen und lebendig verbrannt Bevor er ſtarb rief er
mit lauter Stimme ſeinen Freund den Grafen von Ventimiglia
bei Namen und empfahl W ſeinen rühmlichen Spuren zu folgen
und die Vorurtheile und Jrrthümer zu fliehen Jn der folgen
den Nacht wollte die Jnquiſition den Grafen Ventimiglia ein
kerkern aber er hatte ſich ſchon durch die Flucht gerettet Er
gert ſeine Kinder Arrigo und Anna Giulia in Grundſätzen die
thatſächlich wenig katholiſch waren aber für äußerſt feſt gehalten
wurden Er brachte ſie ſpäter an den Hof z antua und ging
in Geſchäften nach Rom wo er ſich endlich unvermuthet ein
ekerkert ſah Es kam nicht zum Urtheil weil er nach 6

onaten im Kerker vor Schmerz und hochbetagt ſtarb

l Ueber ein Kirchenkonzert in öſtlich ein
ſüddeutſches Blatt eine recht erbauliche Kritik Es heißt darin
Zwei ſchmächtige Geiglein wagten es um die Wette zu muſi

ziren mit vier ſtets vollquellenden natürlich einſtimmigen Wald
hörnern die ſich förmlich aufwickelten wenn die ihre Backen mit
heroiſcher Gewalt aufblaſenden Horniſten fürchteten durch das
Geſchmetter von ſechs gellenden Trompeten von dröhnenden
Poſaunenſtößen von grunzenden Fagotten ſüßen Flöten und

n Klarinetten übertroffen zu werden Dazwiſchen miſchte
ſich das ſelten hörbare Gekreiſch von zwei Sopranprimadonnen
das Gemecker eines Tenors der die Rolle eines Altiſten eine
Oktave tiefer übernommen hatte und eine hie und da solo
erſchallende Baßſtimme So ging das Kyrie zu Ende Jm Lob
geſang der himmliſchen Heerſchaaren aber ſollte das Menſchen
möglichſte geleiſtet werden

ürnberg für
Papſt war

einmal zu hören Nicht beſſer waren die triefenden

daran ials

und kleine Trommel losgelaſſen
das Lob Gottes verkünden helfen Dazu bearbeitete der Bälge
treter mit ſeinen Stiefelabſätzen die nahe Bretterwand um auch
ſein Scherflein beizutragen So wurde gearbeitet mit einem
Eifer als gelte es die Mauern Jerichos zum zweitenmale zu
Falle zu bringen

77 Ueber r in Seattle Waſhington,von der wir in letzter Nummer kurz berichteten geht uns ein
weiterer Bericht zu dem wir noch folgendes entnehmen Die

6 d nachm ausbrach hat ungeheure
en angerichtet Der geſammte Geſchäftstheil der Stadt

Jede Bank jedes Hotel die Theater die Zeitungs
ebäude die Telegraphenſtation jede Fabrik und jeder Speicher
ind ein Raub der Flammen geworden Selbſt die Anlegeplätze

der Dampfer am Fluſſe ſind zerſtört worden wobei die am Hafen

erheerur

Die Schiffe wurden gerettet indem man ſie mitten in den Stromließ Die Eiſenbahn ſtation iſt voller Waſſer Die Flammen ver

breiteten ſich mit ſolcher Schnelligkeit daß alle Bemühungen
der ſtädtiſchen Feuerwehr den Brand zu löſchen erfolglos blieben
beſonders da bald nach dem Ausbruch Waſſermangel eintrat
Der an den Gebäuden angerichtete Schaden beträgt 10,000,000 Doll
während ſich der Geſammtverluſt auf 20,000,000 Doll ſtellt
Wahrſcheinlich ſind viele Menſchenleben zu beklagen Das Feuer
ſoll dadurch entſtanden ſein daß ſich Terpentin entzündete
Jn einem Telegramm vom 8 d heißt es Nach offiziellen Be
richten aus Seattle beträgt der durch die Feuersbrunſt an Ge
bäuden angerichtete Schaden 7 Millionen Doll von denen

Tauſche Verſicherungs Geſellſchaften 22 Millionen Doll
ragen

d r Mez Jn Wiesbaden ſtand am Sonnabend vor
dem Amtsgericht Termin an über die Arreſtverfügung über
das Vermögen Mezger s Dieſer war perſönlich erſchienen und
erklärte daß er Wiesbaden nicht verlaſſen werde und beſchwor
dieſe Erklärung Die Urtheilsverkündigung wegen der Arreſt
verfügung erfolgt Mittwoch

22 Kapitän Murrell Die newyorker Handelskammer
nahm in ihrer Sitzung vom 6 d ein Dankesvotum an Kapitän
Murrell vom Dampfer Miſſouri an

Eine Feuersbrunſt hat in Wilna 40 Wohnhäuſer
11 Fabriken und 7 Magazine eingeäſchert Der Schaden wird
auf mehr als 1 Mill Rubel geſchätzt 2 Menſchen ſind in den
Flammen umgekommen Man vermuthet Anlegung des Feuers

Ueber einen räthſelhaften Vorfall wird aus Amſter
dam folgendes berichtet Auf einer der vom Mittelpunkte der
Stadt etwas entfernteren Grachten knüvfte vor einer Woche ein
Mann mit einer ihm begegnenden jungen Frau ein Geſpräch an
bat dieſelbe ſie begleiten zu dürfen wußte ſie dann unvermerkt
an eine gewiſſe Stelle zu führen wo ein bereitſtehender Wagen
hielt und ehe es ſich die Frau verſah hatte ihr Begleiter ſie indenſelben gehoben Ob ſt infolge der Aufregung ohnmächtig ge

worden oder ob ſie künſtlich bekäubt worden iſt weiß ſie nicht
mehr als ſie wieder zu ſich kam befand ſie ſich in einem elegant
möblirten Zimmer in welchem auch alsbald ihr Begleiter erſchien
um ſich nach ihrem Befinden zu erkundigen Da letzterer von
der jungen Frau in barſcher Weiſe abgewieſen wurde verſuchte
eine ältere Frau ihr Glück bei ihr aber ebenfalls ohne Er
folg Schließlich war die Alte doch zu bewegen der Ent
führten die Thür zu öffnen dieſe entfernte ſich auf welchem Wege

ohnmächtig auf der Straße liegen Sie mußte in das Kranken
haus gebracht werden wo ihr Zuſtand bis heute noch errgrk
erregend iſt Vor ein paar Tagen kam wiederum ein ähnlicher
Fall zur Anzeige bei dem ein junges Dienſtmädchen eine ähniche Rolle ſpielte Dieſelbe wurde ebenfalls von einem Manne

in einen Wagen gezerrt aber es gelang ihr den Fehlagegr öffnen
und in der ehe des Eiſenbahnvigdukts aus dem Wagen zu
ſpringen wobei ſie ſich durch den Fall ſchwer beſchädigte Kutſcher
und Wagen mit dem Jnſaſſen waren bereits verſchwunden als
die Vorübergehenden mit dem Vorfall bekannt gemacht worden
waren Da trotz mehrfacher Aufforderung der Polizei der Kutſcher
des Wagens in welchem die junge Frau geweſen war ſich nicht

zu München

die Polizei eifr
i

ſi3 Tage vor der Entdeckung der Körpertheile n der Themſe ging

in der genannten Polizeiſtation ein
bar Jack der Aufſſchlitzer trug und beſagte daß der Schreiber
m Begr

beginnen
nicht todt ſondern lebt
ſondere Aufmerkſamkeit geſchenkt aber die Entdeckung der Ueber
reſte einer muthmaßlich ermordeten Frauensperſon lenkte die
Aufmerkſamkeit wieder auf die
weiteres Schreiben ein welches lautet
Stücke
habt

Jack der Aufſchlitzer unterzeichnet Die Polizei empfing Mit
theilungen welche ſie zu der Annahme verleiten daß die Leiche
die einer jungen Frauensperſon Namens Fiſher aus Oxford iſt
welche vor einiger Zeit nach
Dienſte einer guten Familie zu treten

aufgefunden

berühmten Café Wittelsbach von Zuhältern verübt worden
Wirth hatte ſeinen Leuten verboten den Heldinnen der Straße
etwas zu verabreichen Dafür rächten ſich die Zuhälter indem
ſie in der Nacht vermittelſt Glaſerdiamanten die 6 großen Kryſtall
ſcheiben des Cafés mit unſittlichen und empörenden Aufſchriften
bedeckten ſo daß der Wirth gezwungen iſt neue Scheiben einſetzen
zu laſſen Bis jetzt iſt man der Thäter nicht habhaft geworden

4 Zum londoner Frauenmord berichtet man uns
heute Jm Batterſea Park hinter einem Strauche wurde am
6 d ein Bündel mit menſchlichen Ueberreſten entdeckt welche
ohne Zweifel der zerſtückelten Leiche angehören von welcher Theile
vor einigen Tagen aus der Themſe gezogen wurden Während

bemüht iſt das gräßliche Räthſel zu löſen iſt
hre Aufmerkſamkeit auf einen Umſtand gelenkt worden welcher

in der Polizeiſtation in Leman ſtreet Whitechapel ereignete

rief ein welcher die Unter

ff ſei in dieſer Nachbarſchaft Operationen wieder zuAm Kopfe des Briefes ſtanden die Worte Er ſt
Der Epiſtel wurde zur Zeit keine be

Sache und am 6 d lief ein
Jch ſehe Jhr habt die

efunden Wie kommt es daß Jhr mich nicht gefangen
eht Euch nach weiteren Stücken um Der Brief iſt

London kam um daſelbſt in die

Selbſtmord Der Seconde Lieut Schröder Richter v
Lübeck machte durch Erſchießen ſeinem Leben ein Ende
Motive ſind nicht genau bekannt doch nimmt man allgemein an
daß mißliche Vermögensverhältniſſe den befähigten jungen Offizier
zu der That gebracht haben Der Verſtorbene beſaß eine Braut
in Harburg die ebenfalls ohne t
ſichtsloſigkeit dieſes Verhältniſſes ſoll in ihm den Entſchluß ſich
das Leben zu nehmen zur Reife gebracht haben

Vermögen war und die Aus

Mädchenmord Aus Vierſen telegraphirt man der Köln
i vom 7 Heute morgen 8 Uhr wurde nahe der Stadt ein

Lädchen von 30 Jahren mit ihren eigenen Flechten erdroſſeltDer Mörder iſt bis jetzt unbekannt ſ

Ein gemeiner Racheakt iſt in München in u
er

hingewieſen wie ſichSchlimm ging es da den lieben ein an der
Geigern die zwar fürioso hin und herſägten aber ohne ſich je konnte es gelingen eine ſo großartige

Ausſtellungen dem
Eindruck den man von allem erhält iſt überraſchend
nutzung des Terrains mit ſeinen Raſenflächen und Baumgruppen
die im ſtilvollen Anſchluß an das prächtige Orangerie Schloß in
ſo kurzer Zeit errichteten umfangreichen Lauben die Anlagen vor
denſelben das alles macht auf den Eintretenden gleich von vorn
herein einen I Eindruck

S

weiß ſie ſelbſt nicht mehr zu ſagen aber man fand ſie ſpäter P

Allgemeine Ausſtellung für Jagd Fiſcherei
und Sport

Bericht der Saale Ztg

Kaſſel 7 Juni
Es wurde in der Eröffnungsrede am 6 d ſehr richtig daraux

ich dieſes gegenwärtige Unternehmen von An
höchſten Protektion zu erfreuen hatte und ſo

nſammlung von Schätzen
larinetten beſonders jagdlicher Art zu vereinigen wie ſie gewiß noch zu

ie nur vernehmbar wurden wenn der eine oder der keiner Zeit an einem und demſelben Ort zu ſchauen geweſen iſt
andere ein paar Takte zu ſpät einſetzte Auch den Sängern und Aber nicht allein daß viele deutſche Fürſten ſich gern bereit
dem der ſein Jnſtrument auf dem Gange zur Kirche erklärten ihre ſo reichhaltigen Schätze von hohem kulturhiſtoriſchen

pazierſtock benutzte gelang es nicht zum Worte zu kommen Werthe herzuleihen auch alle ſonſtigen Freunde des edlen Waiddenn beim Gloria wurden die rumorenden Kobolde die große werks aus beinahe allen Gauen z
eutſchlands die Pfleger der

Sogar das Glockenſpiel mußte Fiſcherei die Förderer des Sports in allen ſeinen Formen
ſchenkten dem Unternehmen ihre Unterſtützung und haben die
Ausſtellung in reichſtem Maße beſchickt
reichten ſich die Hände auf den Gebieten welche die kaſſeler Aus
ſtellung vertreten will tt prähiſtoriſchen Zeiten an bis auf unſere Tage durch
führun
durch Veranſchaulichung des Sports in
nicht nur in Trophäen Waffen und Ausrüſtungen ſondern auch
in Bild und Schrift in weiteſten Kreiſen zu zagen hatte man
ſich zur Aufgabe geſtellt damit die Gebiete we
Rahmens der Ausſtellung liegen nicht etwa allein einen edlen
Zeitvertreib für einzelne Klaſſen gewähren ſondern einen hervor
ragend ehrenvollen Platz in der kulturellen Entwickelung der
Nationen einnehmen
das eifrigſte Beſtreben des geſammten Ausſtellungs Ausſchuſſes
und dieſe nicht gerade leichte Aufgabe ſcheint in den Erfolgen der
Ausſtellung eine überaus glückliche l
Uebrigens hat der hohe Protektor der Ausſtellung Prinz Heinrich
von
zugeſagt infolgedeſſen ſich auch die Stadt anſchickt ihren erlauchten
Gaſt in freudig begeiſterter Stimmung durch feſtliche Aus
ſchmückung der Straßen in würdiger Weiſe zu empfangen erfreut

Kunſt und Jnduſtrie

Die Darſtellung des Jagdweſens von
or

der uns zugänglichen ichen de und
einen Anwendungen

che innerhalb des

Dieſes erhabene Ziel zu erreichen war

Löſung finden zu ſollen

reußen ſein Eintreffen in Kaſſel für Sonnabend früh feſt

wie ſo der Prinz von ſeinem früheren kaſſelerdoch ſo
Aufenthalte her einer beſonders großen Beliebtheit in allen
Schichten der hieſigen Bevölkerung noch heute ſo gut als in den
Tagen da er mitten unter ihnen weilte

Die Ausſtellung zeigt ſich im Gegenſatz zu den meiſten ſonſtigen
Beſchauer im fertigen Gewande Der erſte

Die Aus

Dieſem Aeußeren aber ent
ſpricht die Fülle und Schönheit deſſen was ſich im Jnnern dem
Auge darbietet Es dürfte wohl noch nie eine ſolche Menge
der werthvollſten und ſeltenſten Jagdgeräthſchaften Waffen
Geweihe ec ſowie von Gegenſtänden der Fiſcherei und des
Sports an einem Orte vereinigt geweſen ſein Jn der Anordnung
der Sammlungen aber iſt mit ſo auserleſenem Geſchmack und
künſtleriſchen Sinn verfahren und das dekorative Element iſt
überall in ſo richtiger das Geſammtbild ergänzender und ver
ſchönernder Weiſe zur Anwendung gekommen daß da be
friedigt und entzückt auf den Räumen haftet die nicht nur für
den Fachmann ſondern für jeden Beſchauer ſo unendlich viel
des Sehenswerthen bergen

das Auge be

Jn der Kaiſer Rotunde zwiſchen Jagd und Sportſaal erhebt
ſich das überlebensgroße Standbild Kaiſer Wilhelms I von
Profeſſor EberleinBerlin Daſſelbe in getönten Gips auf das
Getreueſte nach der Natur ausgeführt zeigt den Kaiſer als Jäger
auf Felſen ſtehend Zu den Füßen des Herrſchers liegt ein ge
ſtreckter Vierzehnender Eine poetiſche Wildniß von Felſen
Farnen und Blumen umgiebt das Standbild Die dahinter
liegende Wandfläche wird von dem ebenfalls überlebensgroßen
Porträt Kaiſer Wilhelms II geziert nämlich Prinz Wilhelm
als Bärenjäger im Bärenpelz das Original des prachtvollen
Pelzes war ein Geſchenk des verſtorbenen Kronprinz Rudolf von
Oeſterreich von Rudolf Wimmer

Das Dioramo der Sektion Kaſſel des deutſchöſterreichiſchen
Alpenvereins von Profeſſor Kolitz befindet ſich auf demjenigen
Platze der kaſſeler Aellung auf welchem Ball und andere
Spiel e ſowie turneriſche u ſ w Veranſtaltungen ſtattfinden
ſollen Durch Vorbereitung einer Fülle von Sondervorſtellungen
auf dem Gebiete des ausübenden Sportes iſt Fürſorge getroffen
jede Woche der Ausſtellungsperiode ihr beſonderes Gepräge auf
zudrücken Ferner befindet ſich im Ausſtellungsterrain ein groß
artiges Wirthſchaftslokal das auch in ſeinem Jnnern überaus
prächtig dekorirt t Auch ſonſt fehlt es nicht an Ab
el durch Abhaltung regelmäßiger Militärkonzerte in der
Nachmittagsſtunden

Ueberſchwemmungen in Penuſylvanien
rege hat ſo ſcheint feſtzuſtehen daß bei beiden Fällen der

der Mitſchuldige an dieſen Entführungsverſuchen iſt
elbe Wagen gebraucht wurde und daß der jedenfalls e Bevölkerung von

22 Aus Johnstown 6 Juni wird weiter berichtet Vore 50,000 Einwohnern erye Kann
vor dem Dammbruch zählte ſind bisher erſt die Namen vor



18,000 als am Leben verzeiMontag offen liegen hre die Regiſtri unterſtütz
erdre von Leichen wurden heute aufgefunden an tauſend

rſonen beſtattet Das Wegräumen rieſigen Trümmer
Panirns welcher ſich an der Brücke aufgeſtaut ſchreitet nur
angſam vorwärts Es müſſen 6,200 Kubi fortgeräumt
werden Bei den Arbeiten bietet ſich dem Auge häufig ein gräß
licher Anblick dar Einmal rollte der verkohlte Kopf einer Frau
heraus in deren Ohren noch die Diamanten leuchteten Der
Mann welcher das Haupt in einem trug ſtrauchelte Der
Kopf fiel zur Erde und die Diamanten in die Trümmer Heute
tießen die Arbeiter auf die Leichen von 5 Handlungsreiſenden
n der Bruſt eines jeden war die Karte des Betreffenden mit

einer Nadel angeſteckt Jn dem Schutte einer Methodiſtenkirche
fand man die Leichen eines Mannes und einer Frau welche ſi
ſo feſt umſchlungen hielten daß man ſie ſo beſtatten mußte Als
die Fluth hereindrang fand gerade eine Trauung ſtatt Braut
und Bräutigam ertranken der Geiſtliche und die Trauzeugen
dagegen wurden gerettet Eigenthümlich iſt der et des ſehr
feſt gebauten 78 Fuß über dem Fluſſe liegenden Aquäducts
Die Jngenieure ſagen daß derſelbe unbedingt dem Waſſer
widerſtanden hätte wenn er nicht auf andere Weiſe zerſtört
worden wäre Jn Süd Fork befand ſich nämlich ein Dynamit
lager Dieſes wurde von der Fluth mit einer Geſchwindigkeit
von 20 Meilen den Fluß hinunter geriſſen bis es an den
ſteinernen Pfeilern des Aquäducts explodirte Meilenweit hörte
man die Exploſion Die Quadern wurden 200 Fuß hoch in die
Luft geſchleudert Die Pennſylvania Eiſenbahn Geſellſchaft ſchätzt
ihren Verluſt auf 10,000,000 Doll Vor drei Wochen kann kein
durchgehender zug fahren Auch die Feinde des menſchlichen
Geſchlechtes ſind an der Arbeit und ſuchen aus dem namenloſen
Unglück Vortheil zu ziehen Heute begaben ſich Kupplerinnen
an mehreren Stationen in die Eiſenbahnzüge und ſuchten die
Bekanntſchaft der jungen weiblichen Fahrgäſte zu machen denſelbenein Heim anbietend Die Pennſylvania Eiſenbahn Geſellſchatt

befördert deshalb nunmehr die Nothleidenden von Johnstown
auf Sonderzügen welche auf keinen Zwiſchenſtationen anhalten
Der Fonds zum Beſten der Ueberſchwemmten hat jetzt

die Höhe von 1,500,000 Doll erreicht wovon Philadelphia
509,000 Newyork 450,000 verſchiedene pennſylvaniſche Städte
220,000 und Chicago 100,000 beigetragen haben Naturalien haben
Philadelphia und Newyork im Werthe von je 250,000 Doll ge
ſpendet Von London und Paris find 100 000 Doll eingegangen
Die londoner Aktienbörſe hat einen weiteren Betrag von 500 Lſtrl
an den newyorker Fonds geſchickt Die Aufſicht über die richtige
Vertheilung der Sammlungen wird der Gouverneur von Penn
ſylvanien Beaver und das pennſylvaniſche Wohlthätigkeitsamt
übernehmen Am meiſten bedürfen der Hilfe die Städte Johns
town Williamsport und Lewistown

Das Hilfscomite welches ſich in Johnstown gebildet
hat beſchäftigt 3000 Arbeiter zum Wegräumen der Trümmer
ernährt 15,000 Hungernde und unterſtützt 700 Familien Johnstown iſt jetzt eine an den Hügeln gelegene Zeltſtadt Die Re
gierung hat eine Abtheilung Jngenieure von Weſt Point hin
geſchickt mit Pontons um Brücken über den Conemaugh Fluß
zu ſchlagen Auch die Einwohner von Lockhaven bitten jetzt um
Hilfe und hat Gouverneur Beaver ihrem Geſuche ſofort ſtatt
gegeben und Lebensmittel geſchickt

Um die Nothlage der von der Kataſtrophe im Conemaugh Thale
betroffenen Perſonen zu lindern werden einige große Fabriken in
Williamsport als Herbergen benutzt und ſind mit Obdachloſen
gefüllt Frachtwagen bilden die zeitweiligen Heimſtätten anderer
Zelte werden ne Williamsport und Johnstown gebracht Jn
Mittel Pennſylvanien ſind weitere Dörfer zerſtört worden deren
frühere Einwohner obdachlos ſind und Mangel an allem leiden
Es wird indeß mit aller nur möglichen Schnelligkeit dem noth
leidenden Bezirke Unterſtützung gewährt Die Gewäſſer im
Conemaugh Thal ſind jetzt faſt auf ihr gewöhnliches Niveau
gefallen und die Bergung von Leichen geht mit unverminderter
Thätigkeit von ſtatten Die Trümmermaſſe welche ſich in
r Juſſe in Johnstown anſammelte wird mittels Dynamit
eſeitigt
Die letzten uns aus dem Unglücksgebiete zugegangenen Mit

theilungen beſagen noch Es hat ſich heute herausgeſtellt daß
viele Namen in die Regiſtrirungsliſte doppelt eingetragen ſind
ſodaß von 50,000 Einwohnern Johnstowns nach den Liſten nur
13,090 gerettet ſind Da ſo viele Hunderte von Leichen nicht
feſtgeſtellt werden können ſo wird man in der Annahme beſtärkt
daß das Verhältniß der Todten zu den Lebenden erſchrecklich iſt
Diejenigen welche die Leichen ſicherſtellen konnten ſind eben ſelbſt
meiſt umgekommen Ein anderer bedeutſamer Umſtand iſt der
daß ſo viele von denen welche man dort trifft wo früher die
Straßen waren Fremde ſind Johnstown ſcheint jetzt nicht mehr
als 10,000 Einwohner zu haben Viele Leichen ſind wahrſcheinlich
bis in den Ohio und vielleicht bis in den Miſſiſſippi hinunter J J
geſchwennt worden 3545,000 Leichen ſind ſchon aufgefunden
worden Der Verſuch eine amtliche Liſte der Todten anzu
fertigen iſt aufgegeben worden

Am 7 d wurde eine Frau aus einem Trümmerhaufen hervor
gezogen welche trotzdem daß ſie ſeit dem 31 Mai dort ein
gekerkert war noch athmete Sie war bewußtlos dennoch hoffen
die Aerzte aber ſie am Leben zu erhalten

Die Behörden in Johnstown leiten noch immer die Weg
räumungsarbeiten und ſind eifrig bedacht den Ausbruch einer
Seuche zu verhindern Leichen werden im Ohiofluſſe ſelbſt unter
halb Cineinnati gefunden Die Eiſen bahngeſellſchaften haben
meiſtens ihre zerſtörten Linien inzwiſchen wieder ausgebeſſert
Die Peunſylvania Eiſenbahngeſellſchaft hat eine Route nach
Altong über Williamsport und Lockhaven durch das Bald Eagle
Thal eröffnet Die Sammlungen haben jetzt den Betrag von
1,800,000 Doll erreicht Von allen Theilen der Welt kommen
Beiträge Die newyorker Theater wollen 150,000 Doll auf
bringen indem an einem Abend eine Benefiz Vorſtellung in allen
Theatern der Stadt gegeben werden ſoll
c r

Lohnbewegung
Eine in Berlin von 1000 Maurern und Fachgenoſſen

an den Magiſtrat gerichtete Petition wegen des Submiſſions
weſfens hat folgenden Wortlaut

1 Die Ausführungen bei ſtädtiſchen Bauten werden ferner
hin mit Umgehung von Unternehmern und ohne Submiſſion
von
Leitung von ſtädtiſchen Baubeamten ausgeführt

2 Die Bezahlung dieſer Arbeiten erfolgt nach feſten mit den
Arbeiterkörperſchaften aufgrund eines Mindeſtlohnes verein
barten Preiſen

3 Es wird für die Ausführung der Arbeit ein neunſtündiger
Arbeitstag als Regel angenommen und eingehalten

Am Freltag abend haben drei große Verſammlungen der aus
ſtehenden berliner Maurer folgende Reſolution einſtimmig
angenommen

Jn Erwägung daß die Arbeitgeber bis jetzt auch nicht die
geringſte Geneigtheit F erkennen gegeben die von den
Arbeitern geforderten Konzeſſionen zu bewilligen die Arbeit
auch nach den Pfingſtfeiertagen nicht eher wieder aufzunehmen
als bis die geſtellten Forderungen auf Verminderung der
Arbeitszeit und Erhöhung des Lohnes von den Meiſtern be
willigt worden ſind
Von einer argen Ausſchreitung gegen arbeitende

Maurer wird aus Berlin gemeldet Freitag nachmittag
wurden zwei Maurer auf einem Neubau von einigen Stein

gen angegriffen weil ſie trotz wiederholter Mahnung ſich
en

weiter arbeiteten Die Maurer wurden ſo übel
t ſie blutüberſtrömt in ein Krankenhaus geſcha

en

tet

worden trotzdem die Liſten t

ch ämter der Reviere anweiſen

Arbeitern oder Arbeitergruppen unmittelbar unter der ver

Streikenden anzuſchließen und die Arbeit niederzulegen

werden Fres

en

Die Prager Eiſen Jnduſtrie
8 elde n Bergarbeitern welche wieder anen g vollen Anſpruch Luf die Bruderlade zugeſtanden

5 e Befürchtung einer Erneuerung
des Streikes iſt damit ge

ſchwunden
Der öſterreichiſche Ackerbauminiſter Graf Falkenhayn

empfing am Sonnabend eine Deputation der ſtreikenden
Bergarbeiter des Mieſer und Pilſener Reviers und
ſagte eine Unterſuchung der Beſchwerden in den Fällen zu denen
eine Verletzung der geſetzlichen Beſtimmungen en runde liegen
könnte Der Miniſter betonte gleichzeitig daß die Behörden nur
dann vermittelnd für die t eintreten könnten wenn dieſe
zunächſt auf den Boden des Geſetzes zurückkehren und die Arbeit
wieder aufnehmen würden Jn dieſem Sinne werde er die Berg

in der ſicheren Erwartung da
wirklich billige Anſprüche der Bergleute bei den Werken Gehör
finden würden

Aus London wird uns berichtet daß der Seemanns
ſtreik in der u ekpugg begriffen iſt Jn Glasgow werden
faſt alle ankommenden Schiffe von ihren Mannſchaften verlaſſen
und die Dockarbeiter in Glasgow Belfaſt Greenock und
Londonderry beſchloſſen die Arbeit einzuſtellen um dadurch
die Seeleute zu n ſerſhren Jn Dundee Aberdeen und
Grimsby ſowie auch in Liverpool iſt den Matroſen die ge
forderte Lohnerhöhung bereits zugeſtanden worden Die Aberdeen
and London Steamſhip Company ſowie die Aberdeen Newcaſtle
and Hull Company haben infolge des Ausſtandes der See
en Heizer ihren Dampferdienſt bis auf weiteres ein
geſtellt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Deutſch Weſtafrikantſche Compagnie Brueckner u Co

Berlin n der am 6 d abgehaltenen Generalverſammlung der Mitglieder
u Handelsgeſellſchaft in welcher von den 900 ſtimmberechtigten Antheil
ſcheinen 742 vertreten waren wurde dem geſchäftsführenden Vorſtande einſtimmig
Entlaſtung ertheilt Nachdem der perſönlich haftende Geſellſchafter Hr Brueckner
ausführlich die Beweggründe motivirt hatte welche den Geſammtvorſtand und
die perſönlich haftenden Geſellſchafter veranlaßt haben der Verſammlung den
vorliegenden Antrag zur Umwandlung der ſtillen Handels
geſellſchaft in eine Kommandit geſellſchaft auf Aktien zu
ſtellen und nachdem auch der Syndikus der Geſellſchaft Hr Juſtizrath S aagen
die Nothwendigkeit der Umwandlung bei dem e den die agnie
genommen vom juriſtiſchen Standpunkte aus r n wurde einſtimmig
beſchloſſen die ſtille S e e aufzulöſen und eine Kommanditgeſellſchaft
auf Aktien unter glei trma mit einem Kapital von 500,000 M zu gründen
Die Verſammlung beſchloß ferner einſtimmig das geſammte Geſellſchaftsvermögen
unter reichlicher Abſchreibung ſämmtlicher bisher entſtandenen 3
Ernrichtungs und Handlungsunkoſten mit zuſammen 200,000 M mit nur300,000 Be in die nen zu begründende Kommandit eſellſchaſt einzubringen und

dagegen Aktien in gleichem Betrage zu übernehmen Für die übrigen 290,000 M
ſollen weitere 200 Aktien 1000 M ausgegeben werden welche von einem
Konſortium übernommen ſind Zum Aufſſichtsrath der neuen Kommanditgeſell
ſchaft auf Aktien wurden die Mitglieder des Geſammtvorſtandes der alten Ge
ſellſchaft unter Vorſitz des Admtrals a D Grafen v 7 cke gewählt während
die perſönlich haftenden Geſellſchafter der alten Geſellſchaft in gleicher Eigenſchaft
in die neue Geſellſchaft übertreten

Der Aufſſichtsrath der Aktiengeſellſchaft Möller u Holberg
beſchloß nach 250,060 M Abſchreibungen 6 Proz an die Stammprioritäten
4 Proz an die Stammaktien 1887 0 zu verthetlen

Der Landwirthſchaftliche Kreditverein des Königreich s
Sachſen kündigt bis zum 1 Jan 1890 ſeine 4prozentigen Pfandbriefe und
Kreditbriefe

Die Schnellpreſſenfabrik Albert u Comp in Franken
thal ging an eine Aktiengeſellſchaft über Das Aktienkapital beträgt
1,100,000 M

Zahlungseinſtellungen Elberfeld 8 Junt Wie dieElberfelder Ztg meldet wurde in der Suigen Verſammlung der Gläubiger des
Bankhauſes Braſel mann u Bredt in Schwelm von ca 80 Proz der
Kreditoren die Anſicht ausgeſprochen daß eine außergertchtliche Liquni
dati on die Glänviger voll defriedigen würde Die Liquidation ſoll nach Ein
verſtändniß aller Kreditoren von der Bergiſch Märkiſchen Bank in
Elberfeld unter Aufſicht eines gus 7 Mitgliedern beſtehenden Gläubiger Aus
ſchuſſes bewirkt werden Aus Marſeille wird gemeldet daß die dortige
Seifenfabrik Vincent Granter ihre Zahlnngen eingeſtellt hat und in Ge
richts Hiquidation erklärt worden iſt

Zahlungs Einſtellungen

amts Se grgNamen Wohnort u s S78e

Robert Lochan Kfm Aſchersleben Aſchersleben 6 7 7 27 7
A Nommel Tuchhdlr Berlin Berlin 6 24 8 18 6 17 9
Lehmann Kohlberg s Wwe

Jnuh S Kohlberg Kfm Herſtelle Beverungen 6 10 7 21 6 14 8E F Freitag Kfm Chemnitz min 6 7 22 6 27 7
Alfred Schleſinger Ktm Eisleben Eislehen 6 7 11 7 11 7
Ludwig Spranger Ktm Köln döln 6 15 8 7 26 8
W Müller Klempnermſtr Königsberg Königsberg 6 20 7 22 6 26 8

J Aal Kfm Konſtanz Konſtanz 6 7 13 7 13 7
Adrian Brecht Kfm München München 31 5 21 6 7 7
Salo Weichmann Kfm Burowietz Myslowiz 6 24 7 7 9
Hellmuth Horlitz Kfm Poſen Poſen 6 6 14 8 7 24 8
Benno Abraham u Co Poſen Poſen 6 19 8 12 7 29 8

Waaren und Produktenberichte
Getretde

Berlin 8 Juni Wetzen mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 Kg
Loco ſtill Termine ſtill Gekündigt t Kündigungspreis M Loco
175 187 M nach Qualität Lieferungsqualität 182,00 per dieſen Monat

per Juni Juli 27 per Jull Aug bez per Aug Sept perSept Okt 181,75 181 bez per Nov Dez 181,25 181 bez
Ranuhweizen per 1000 kg Loco Termine S tKündigungsprets M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs

ualität per dieſen Monat per April Mai per Mai
uni per Junt Juli 8Roggen per 1000 kg Loco ſtill Termine behauptet Gekündigt 50 t

Kündigungspreis 144,25 M Loco 134 148 M nach Qualität Lieferungs
qualität 145 rufſ inländ per dieſen Monat perJuni Jult 144,25 144,50 bez ver Juli Aug 146 145,25 145,50 bez per
Aug Sept per Sept Ott 148,75 148 25 149 148,50 bez per Okt
a h ääh 50 bez per Nov Dez 150,25 149,75 1650

ezahlt
Gerſte per 1000 g Flau Große und kleine 120 1597 M Futter

gerſte 120 135 M
Hafer per 1000 kg Loco feſt Termine ſchwankend h t

Kündigungsprets M Loco 144 166 M nach Qualität Lieferungs
qualität 150 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 149 156
do feiner 157 164 M ab Bahn bez per dieſen Monat 148 150,50 bez
per Juni Jult 148,75 147,50 148 bez per Juli Aug 143,50 144,50 bez

Sept per Sept Okt 140,25 139 140 bez per Okt Nov
159,25 138,50 bez

Magdeburg 8 Junt Gebr Friedeberg Landweizen 183 184
Weiß weizen glatter engl Weizen 172 176 Rauhweizen 154bis 162 Roggen 143 251 Chevaliergerſte 165 185 Landgerſte
145 160 Hafer 144 154 M für 1000 kg

Letpztg 4 Junt Weizen per 1000 kg netto loco inländ 178 183
M den u Br auslündiſcher 190 2057 M Br Still Roggen per
1000 kg netto loco inländ 150 153 M bez u Br ausländ 149 153 M
bez u Br Ruhig Gerſte per 1000 kg netto loco BraugerſteMahi und Futterwaare 124 128 M bez u Br Hafer per 1600
netto loco inländ 154 158 M bez u Br ausländiſcher M Br

Kaffee

Hamburg 8 Jnni Kaffee geſchäftslos Umſatz Satk
New York 8 Junt Telegr Kaffee Fair Rio 18

Nr 7 low ordinary per Juli 16,47 per Sept 16,72
Zucker

Paris 8 Juni Telegr Rohzucker 88 ſtei loco 55,50 à 56,00Weißer Zucker feige Nr e 100 Kg per Juni per Jult 62,50 per
JullAug 62,80 ver gen 44,50

London 8 Junt Telegr 960 Javazucker 23 feſt Kübenrohzucker
24/ feſt Centrifugal Cuba 22 feſt

London 8 Juni Spätere Meldung Javazucker Rübenrohzucker
Antwerpen 7 Juni Sofort 62,50 Zres per JuliAug 62,50

M
kg

Rio

Okt 00 Frese äßh t Telegr Zucker Fair reſining Muscovados 6

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

eſellſchaft hat wie man Braunſchwelg 7 Juni Bericht von Eberhd Mende Nachf Roucker n les Rohzuckermarktes war in dieſer Woche
ſ r feſte Die nach und nach um 1 M geſtiegenen Preiſe veranlaßte einen

der Jnhaber ihre Reſtläger abzuſtoßen h von ſeiten der Ausfuhr rege
a vorhanden war Im hieſigen Bezirke ſind die Beſtände bis auf

rtien geräumt In Lieferungswaare für neue Ernte entwickelte ſich ein
ftes Geſchäft was zu beträchtlichen Abſchlüſſen führte Nachprodukte waren

ut gefragt und wurden ebenfalls 1 M und darüber höher bewerthet Der
mſaßtz des hieſigen Bezirks beträgt ca 29,000 Ctr n raffinirtem
ucker hat ſich das Geſchäft in dieſer Woche in befriedigender Weiſe entwickelt
s notiren heute

Rohzuger Polariſationen nachRaffinitrter Zucker
Raffinade M 37,00 excl F Dr Frühling u Dr Schulz hier

Me is I II 36,75 man Kryſta Zucker I M an m vII u T 7 5277 2 Kornzucker 962 I V7gem Raffinade 37,25 39 00inel S Rend 92
Melis n 35,00 36,00 v I 88 28,00 28,10 7

Würfelrafſin I 39,00 40,00 K Nachpr 93 89
v II 777 7772 4 v 750 R 19,00 23,00Kübenmelaſſe 432 Bé 81,5 Brix effektiv und ſpätere erw S Tonne

zur Entzuckerung 3,50 4,00 und für Brennereien M Die Preiſe
verſtehen ſich per 50 Kg

Spiritus
Berlin 8 Juni Amtlich Spiritus per 100 T d T 107600

nach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine Gekündigt
Kündigungspreis M Durchſchnittspreis per dieſen Monat

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Behauptet
Kündigungspreis M Loco ohne Faß 55,5 bez Loco mit Faß
per dieſen Monat und per Juni Jult 53,7 653,8 bez per JuliAug 54,1
54,2 bez per Aug Sept 54,6 54,7 bez per Sept Okt 54,7 54,8 bez

Sptiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Behauptet Gekündigt d0,000 1
Kündigungspreis 34,50 M Loco ohne Faß 35,5 35,4 35,5 bez mit Faß
loco per dieſen Monat und per Juni Jult 34,5 34,6 bez W
Aug 34,8 35 bez per Aug Sept 35,2 35,4 bez per Sept 35 7
35,8 bez per Sept Okt 35,3 35,5 bez per Okt Nov 34,5 34,7 bez

Magdeburg 8 Juni Hermann Walther Wochenbericht
Das Spiritus Geſchäft hat in der verfloſſenen Woche leider nicht an Leb
haftigkeit zugenommen obgleich ſich die Preiſe infolge des andauernd heißen
Wetters um etwa 509 Pf im Werthe gehoben haben Die Grundſtimmung iſtdurchweg luſtlos weil die Kundſchaft mit Aufträgen ſowohl in doh
ſpiritus als in gereinigter Waare zurücchätt Trotzdem tſt von überwiegendem
Angebot nichts zu bemerken weil e die Läger in feſten Händen befinden und
derart theuer einſtehen daß die Beſitzer nur mit hohem Aufgelde zum Verkaufe
eneigt ſind zumal die Brennzeit vorüber und neue Waare nicht vor der zweitenSaft tober an den Markt kommen kann

Kartoffelſpiritus lieferbar ohne Faß wurde amtlich wie folgt notirt
3 Juni 55,20 655 60 bei 3 M Steneraufſchlag

40
22285 70

19 35 60 70 35 55 60 56,00 50 e35 80 e 70 56 55 80 56 20 5035 90 707 55 90 56 30 50e 35 90 708 D h n r 50 eI 9 70 tVom Speicher unter freter Vorhaltung der Gebinde geſchäftslos
Leipztg 8 Junt Spiritus per 10,000 10 ohne Faß mit 50 M Ver

brauchsabgabe 55,50 M nominell mit 70 M do 35,60 M nominell
Poſen 8 Junt Spirttus loco ohne Faß 5ber 53,60 do do 70er

33,90 gern nd darüber do per April 50er do per April 70er
ehauptet

Hamburg 8 Junt Spirtitus ſtill per JuniJult 208 Br per
Juli Aug 22 Br per Aug Sept 23 Br

OeLſaaten Hele Fettwagren
Berlin 8 Junt Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termin

feſt Gekündigt Cir Kündigungspreis M Loco ohne Faß bez
per dieſen Monat 53,7 per Junt Juli bez per Juli Aug ber
Aug Sept per Sept Okt 53,9 53,7 bez per Okt Nov 53,0 53,7 bez
per Nov Dez 54 M

Hamburg 8 Juni Rübsl unverzollt ruhig loco 55,50
Peſt 8 Junt Telegr Kohlraps per Aug Sept 128 à 127
New ork 8 Junt Telegr Schmalz loco 7,00 do Rote S

Brothers 7,35
Petrolenm

Berlin 8 Junt Amtl Petrolenm Raffintrtes Standard white per
100 s mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine Gekündigt

Künditgungsprets M Loco dieſen Monat bezDurchſchnittspreis M

Hamburg 8 Juni Petroleum ruhlg Standard white loco 7,00
Br Gd per Aug Dez 7,20 Br Gd

Bremen 8 Junt Schlußber Petroleum ruhtg Standard white
loco 6,60 Br

Antwerpen 8 Juni Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type
wetß loco 167/ bez u Dr per Juni 167 Br per Aug 17 Br per
Sept Dez 175 Br Ruhjig

New York 8 Juni Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teßt
in New ort 6,90 Gd do Philadelphia 6,80 Gd Rohes Petroleum in New

d 3 Be e n p Aufew York 10 Juni vormittags egr Petroleum AnfangskurſePipe line certifikates 82 dar g
Sämereten

London 8 Juni Bericht über den Londoner Saaten Handel von
Praſchkauer Co Weiße Hirſe macht ſich recht knapp und die letzte
Ernte ſcheint ziemlich erſchöpft zu ſein Wir notiren feinſte 43 bis 44/ Mittel
jorte 32 bis 36 per 416 b Futterwaare nur ſchwach zugeführt Marokko 28
Syriſche 23 per 480 h Die metſt wenig erfreulichen Ausſichten für die
Rapsſaat Ernte geben gegenwärtigen Pretſen großen Halt Zufuhren laſſen
ſich nur mit Schwierigkeit heranziehen Beſte engliſche Saat s 65 per 424
ib fremde 55 bis 558/ Rübſenfſaat mangelt faſt gänzlich eine derartige
Knappheit iſt ſeit Jahrzehnten nicht erinnerlich Leinſaat hült ſich feſt und
die beſſeren Sorten folgen der Tendenz von Rapsſaat Die Ernte Ausſichten
werden gleichfalls ſtark bemängelt Holländiſche Saat 45 bis 46 per 424 lb
ruſſiſche 38 bis 41/ Siciliſche Saat 52 bis 53 per 424 lb Bombay und
Caicuttaſaat 41 bis 42 per 416 lb Jn vlauer Mohnſaat iſt das Angebot
fortgeſetzt ein überwiegendes der Bedarf andererſeits iſt ein ziemlich guter
Für holländiſche Kümmelſaat hat etwas ſpekulative Nachfrage begonnen und
größere Quantitäten ſind zu letzten Werthen umgeſetzt worden Für neue hollän
diſche Saat bleidt der Preis 18 bis 20 per cwt alte 24 bis 25/ ruſſif
Saat 16 per cwt Vorräthe von Senfſaat ſind ſtark geräumt und vo
letzte Preiſe werden bedungen Engliſche braune Saat wird bis 30 per cwt
bezahlt fremde 18 bis 20, Bombay 11 bis 12 per ewt inſte Gelbſaat
Engiiſche bis 20/ Caltforniſche bis 16 per ewt Für weiße Bohnen hat
ſich ein erheblicher transatlantiſcher Export wieder eingeſtellt und da Vorräthe
allenthalben nur klein ſind kann das Geſchäft als ein feſtes bezeichnet werden
Spaniſche Bohnen 51 bis 52/ holländiſche 40 bis 42/ italteniſche 48 bis 50
ungariſche 40 bis 42 per 504 1b ab Speicher Rieſenbohnen bei kleinen
Umſätzen ſtet g Erbſen bleiben unausgeſetzt gut begehrt feinſte grüne höherLinſen ind mäßig re feinſte letztjährige 11 bis 12 per Buſhel 63

1b neue 1 89 bis 15/ Futterlinſen ſtetig Buchweizen und
ücktDari fortgeſetzt gedri

Jeder sparsamen Hausfrau empfehlen T don

guter h gond BouillonFloischbrühe nur Wemmerio 8 zu verwenden
Kemmorieh s Prägarats stehen In ſhrer Güto un übertroffen dal

Als Füllung von Kohlenbügeleiſen wird immer dringlicher von
berufenen Aerzten und Chemikern Carbon empfohlen Dieſe
vorzügliche und billige Plättekohle glüht gleichmäßig ohne Kohlen
dunſt rauch und geruchlos Jn jedem größeren Geſchäft der
Branche zu erhalten in Halle aS bei W Heckert agdeburg Kahlenberg Zieſenhenne aeg C A Dreß er
Engros durch die Chem Fabrik A MNieste resden

Stets nene Anerkennungen Oſterwieck a Regabez
Magdeburg Gern erkläre ich daß ich mich beim Gebrauch von
Apotheker Richard Brandt ſchen Schweizerpillen ſehr wohl fühle
und meine rheumatiſchen Schmerzen nie mehr ſo arg auftret
als vor dem regelmäßigen Gebrauch hauptfächlich daß ich niwie früher urd Rheumatismus ans Bett gefeſſelt bin Achtun

voll Wwe Johanne Frommknecht Man ſei ſtets vorſich
auch die ächten Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen
keine Nachahmung zu empfangen Die Beſtandtheile ſind Silge
Moſchusgarbe Aloe Abſynth Bitterklee Gentian
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